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www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
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Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und 
zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr. Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden der Amtsvorsteherin Ute Richter: Termine nach Vereinbarung, Tel.: 
04607/9322119.
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Stefan Andresen
Mo. 09:00 bis 11:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr oder nach telef. Vereinbarung, 
Tel.: 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 04638-7205, jeden 1. Do. 19:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Ver-
einbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 04606-272, Fax.04606-96 50 55 „Dörpshuus“ Wanderup
Di. 09:00 bis 12:00 Uhr und Do. 16:00 bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl Bürgermeister Thomas Peter Kahlund, Tel.: 04607/391
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621-810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621-810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 17:00 
Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung. Dienstags geschlossen! 
Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter anderem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Gesund-
heits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de (mon-
tags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel. 04621-
48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup 
bestehen wöchentliche Beratungsangebote für 
Menschen, die direkt oder indirekt von Prob-
lemen in Zusammenhang mit Alkohol, Medi-
kamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, 
Medien und anderen Verhaltenssüchten betrof-
fen sind. Die Beratung ist kostenlos, konfessio-
nell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: diens-
tags 17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 
10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 
16.00 – 17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte 
Schule, Flensburger Straße 4, Raum 202.
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 
oder www.suchthilfezentrum-sl.de.

Al-Anon-Familiengruppe 
(Angehörige und Freunde von Alkoholikern) Telefon 
Elke 04626/861. Wir treffen uns jeden Freitag um 
20.00 Uhr in der Seniorentagesstätte in Eggebek, 
Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und Angehö-
rige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 04636-
2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Rau m 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Öffnungszeiten 
der Kleiderkammer 
Die Kleiderkammer Am Beektal 1, Eg-
gebek, ist jeden 2. und 4. Mittwoch 
in der Zeit von 15:00-17:00 Uhr geöff-
net. Bei der Abgabe von Kleidung und 
Haushaltsgegenständen setzen Sie sich 
bitte vorher telefonisch mit Frau Corin-
na Grosskopf, 0176 83572914, in Ver-
bindung. 

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0

Redaktionsschluss für die Juli-
Ausgabe ist am 11. Juni 2019

Zukünftigen Klimawandel in der Land-
wirtschaft meistern
Waldbrandgefahr, Sandstürme, trockene Böden, die aktuelle 
Frühjahrstrockenheit sorgt nicht nur in den Nachrichten für 
Schlagzeilen, sondern weist nachdrücklich auf Folgen klima-
tischer Veränderungen hin. Davon werden die Tier- und Pflan-
zenproduktion gleichermaßen betroffen sein und stellen die 
Landwirtschaft in der Zukunft vor besondere Herausforde-
rungen. 
Darauf will die landwirtschaftliche Ausbildung in Kooperation 
mit anderen Institutionen und gesellschaftlichen Gruppen 
rechtzeitig vorbereiten. Dazu haben Dr. Elena Zydek vom Kli-
maschutzmanagement der Region Flensburg und Dr. Hauke 
Harder, Lehrer am Berufsbildungszentrum Nord-Ostsee-Kanal 
das Pilotprojekt „Klimaanpassung als landwirtschaftliches Bil-
dungsmodul“ gestartet. Gefördert wird das Projekt durch das 
Bundesministerium für Umwelt im Rahmen der Anpassungs-
strategie zu Anpassung an den Klimawandel mit einem 
80%-Zuschuss. In den nächsten zwei werden passende Bil-
dungsformate entwickelt. Dafür werden in einem ersten 
Schritt zukünftige Betriebsleiter für das Thema sensibilisiert, 
um anschließend gemeinsam geeignete betriebliche Reaktions-
maßnahmen zu erarbeiten. Darauf aufbauend werden Unter-
richtsmaterialien zum Thema „Klimaanpassung in der Land-
wirtschaft“ erarbeitet und später bundesweit landwirtschaft-
lichen Bildungsträgern zur Verfügung gestellt. 
Aber nicht nur die Weiterentwicklung von Bildungsformaten, 
sondern auch der Erfahrungsaustausch und die Vernetzung mit 
der Praxis sind zentrale Bestandteile des Projekts. Fachliche 
Unterstützung bringen Projektpartner wie die Klimaschutzma-
nager des Kreises Rendsburg-Eckernförde und der Region 
Flensburg, der Verein „Boben Op“ aus Hürup, die Abfallwirt-
schaft Rendsburg-Eckernförde und das Akteursnetzwerk „In-
novative Kompostsysteme Bodenfruchtbarkeit“ mit ein. 
Beim Auftakttreffen der Projektpartner präsentierten Landwirt-
schaftsfachschüler des Schwerpunktes ökologischer Landbau 
die Ergebnisse einer Umfrage unter Mitschülern, die sich der 
entstehenden ökologischen und ökonomischen Probleme 
durchaus bewusst sind und Unterstützung bei der Bewältigung 
erwarten. Passende Antworten darauf müssen aber auf allen 
gesellschaftlichen Ebenen gesucht werden. Hier setzt Projekt 
„Klimaanpassung als landwirtschaftliches Bildungsmodul“ an 
und hofft auf weitere sektorenübergreifende Kooperationspart-
nerschaften. 

Die Kooperationspartner und Landwirtschaftsfachschüler beim 
Auftakttreffen. 

Rasenmäher und anderer Lärm!
Nach der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung ist in 
Wohngebieten das Rasenmähen montags bis samstags zwi-
schen 07:00 Uhr und 20:00 Uhr erlaubt. Darüber hinaus ist der 
Betrieb anderer besonders lauter Geräte wie Freischneider, 
Grastrimmer, Graskantenschneider, Laubbläser und Laub-
sammler, die nicht mit einem besonderen Umweltzeichen ge-
kennzeichnet sind, nur in den Zeiten von 09:00 Uhr bis 13:00 
Uhr und 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr gestattet.
An Sonn- und Feiertagen sind das Rasenmähen und der Ein-
satz der o. g. Geräte verboten.
Eine Mittagspause ist entgegen landläufiger Auffassung für das 
Rasenmähen nicht vorgeschrieben, wird aber aus gegenseitiger 
Rücksichtnahme in vielen Nachbarschaften eingehalten.
Das Gesetz über Sonn- und Feiertage verbietet an diesen Tagen 
generell öffentlich bemerkbare Arbeiten oder Handlungen, die 
die äußere Ruhe beeinträchtigen oder dem Wesen der Sonn- 
und Feiertage widersprechen. Zulässig ist lediglich eine nicht 
gewerbsmäßige leichtere Betätigung in Haus und Garten, wenn 
dadurch keine unmittelbare Störung des Gottesdienstes erfolgt.
Verstöße gegen die genannten Bestimmungen können mit 
einem Bußgeld geahndet werden.
Die örtliche Ordnungsbehörde des Amtes Eggebek appelliert 
aber an alle Einwohnerinnen und Einwohner, nicht nur des-
halb die Regelungen zu beachten. Ein bisschen Rücksichtnah-
me auf die Belange Dritter sollte im Rahmen eines gutnachbar-
lichen Verhältnisses eigentlich selbstverständlich sein. Das gilt 
nicht nur fürs Rasenmähen, Bohren oder Hämmern, sondern z. 
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende 
Fundsachen gemeldet:
- 1 Autoschlüssel Citroen mit Anhänger 
(Einhorn/Stofftier)
- 1 Armbanduhr gold von PILGRIM
- 1 silberner Ohrring
- diverse Jacken (teilweise mit Gardero-
benmarke) von der P.O.E Wanderup 
Die Anzeige, Aufbewahrung und Her-
ausgabe von Fundsachen richtet sich 
nach den §§ 965 ff. BGB.

B. auch für Skateboardfahren und andere Hobbys, die mit Ge-
räuschentwicklung verbunden sind.
Jeder sollte bedenken, dass viele Menschen die Abendstunden 
und die Sonn- und Feiertage zur Erholung brauchen - sei es 
nun, weil sie viel und hart arbeiten oder auch, weil sie schon 
älter sind und deshalb etwas mehr Ruhe benötigen.
Darüber hinaus handelt nach § 117 Ordnungswidrigkeitenge-
setz ordnungswidrig, wer ohne berechtigten Anlass oder in 
einem unzulässigen oder nach den Umständen vermeidbaren 
Ausmaß Lärm erregt, der geeignet ist, die Allgemeinheit oder 
die Gesundheit eines anderen zu schädigen. Diese Ordnungs-
widrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet 
werden.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen die örtliche Ordnungsbehörde 
des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eggebek, Tel.: 
04609/900115.

   

Mittagstisch im Juni 
in der Alten Schule immer ab 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

Mo. 03.06. Frikadelle, gestovte Bohnen u. Bratkartoffeln (1,3,7,11)  6,- €
Di.  04.06. Spargelsuppe/Putengeschnetzeltes, Salzkart. o. Reis u. Salat (7,12)  5,-/6,- €
Mi.  05.06.  Dansk Böf mit Kartoffeln, Zwiebeln, Rote Bete u. Soße (1,3,11,12)  7,- €
Do.  06.06.  Bauernfrühstück, Schinken u. Gurke  (3,7,11)  6,- €
Fr.  07.06. Heringstopf, Bratkartoffeln u. Salat  (4,7,12)  6,- €
Mo.  10.06. Pfingstmontag 

Di.  11.06.  Blumenkohlsuppe/pan. Kotelett, Erbsen u. Wurzeln, Bratkart. (1,3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  12.06.  Spargel, Sc. Hollandaise/Buttersoße, Schinken u. Salzkart. (3,7,11)  8,- €
Do.  13.06.  Pute -kalt-, Remoulade, Bratkartoffeln u. Salat (3,7)  6,- € 
Fr.  14.06.  Lachssteak, Pfannengemüse, Sour Creme u. Rosmarinkart.  (4,7,11)  7,- €
Mo. 17.06.  Jägerschnitzel mit Nudeln o. Salzkartoffeln, Blumenkohl (1,3,7)  6,- €
Di.  18.06.  Gulaschsuppe/geb. Feta, Djuvec Reis, Tzaziki u. Krautsalat (1,3,7,11)  5,-/6,- €
Mi.  19.06.  Putensteak, Sc. Hollandaise, Erbsen & Wurzeln u. Bratkartoffeln (7,11)  6,- €
Do.  20.06.  Rinderroulade, Gemüse u. Salzkartoffeln (7,11) 7,- €
Fr.  21.06.  Pan. Seelachsfilet, Rahmspinat u. Salzkartoffeln (1,3,4,7,11) 7,- €
Mo.  24.06.  Hacksteak, Rotkohl, braune Soße u. Salzkartoffeln (1,3,11) 6,- €
Di.  25.06.  Käselauchsuppe/Pan. Schinken, Petersiliensoße u. Salzk.  (1,3,7,11)  5,-/6,- € 
Mi.  26.06.  Leber, Zwiebeln o. Rhababer u. Püree  (1,7)  6,- €
Do.  27.06.  Schweinebraten, Rahmwirsing, Soße u. Salzkartoffeln (7,11)  6,- €
Fr.  28.06.  Fischteller, Zitronenbuttersoße, Salzkartoffeln u. Salat (4,7,11)  7,- €

Hunde in Natur und Landschaft
Was zu berücksichtigen ist
Sehr geehrte Hundebesitzer,
Sie wollen als Hundehalter für Ihren Hund das Beste. Dazu ge-
hört auch eine ausreichende Bewegung.  Das ist so auch gut 
und richtig. Hunde brauchen, je nach Rasse, mehr oder weni-
ger Auslauf.  Da aber auch auf die Interessen und Rechte ande-
rer Menschen und Tiere Rücksicht genommen werden muss, 

können Hunde leider nicht überall frei herumlaufen und spie-
len. Um Interessenkonflikte zu vermeiden, hat der Gesetzgeber 
für den Umgang mit Hunden verschiedene Regeln aufgestellt. 
Diese möchten wir hier mit dem besonderen Blickwinkel 
„Hunde in Natur und Landschaft“ vorstellen und um Ver-
ständnis für die Einhaltung im Interesse der Mitmenschen und 
Mitgeschöpfe werben. 
Generell gilt für Schleswig-Holstein überall das Gesetz über 
das Halten von Hunden. http://www.gesetze-rechtsprechung.
sh.juris.de/jportal/?quelle=jlink&query=HuG+SH&psml=bssho
prod.psml&max=true&aiz=true
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/IV/_
startseite/Artikel/150618_Hundegesetz_Material/amts-
blatt_19_2016.pdf?__blob=publicationFile&v=1
Besonders wird darauf hingewiesen, dass Hunde so zu halten 
und zu führen sind, dass von ihnen keine Gefahren für die öf-
fentliche Sicherheit ausgehen.
Wo Hunde frei laufen dürfen:
Hunde dürfen sich auf Hundeauslaufplätzen und auf einge-
zäunten Privatgrundstücken ohne Einschränkungen frei bewe-
gen. Die freie Landschaft darf nur auf Wegen und Wegrändern 
betreten werden. Eine generelle Leinenpflicht gibt es hier und 
auf ausgewiesenen Hundestränden nicht, allerdings sind die 
allgemeinen Pflichten des Gefahrhundegesetzes zu beachten. 
Ferner ist darauf zu achten, dass der Hund Wild nicht verfolgt 
oder nachstellt.
Wo Hunde nur angeleint laufen dürfen: 
Im Wald und auf Deichen dürfen Hunde in Schleswig-Holstein 
nur angeleint mitgenommen werden. Das gilt auch in Natur-
schutzgebieten, in Park- und Grünanlagen und auf Friedhöfen. 
Die Leinenpflicht dient auch hier in erster Linie dem Schutz 
der dort lebenden Tiere.
Wo Hunde nicht laufen dürfen:
Felder und Wiesen dürfen nicht betreten werden, auch wenn 
diese abgeerntet sind. Dies dient u. a. dem Schutz der dort le-
benden Tiere. Der Hund ist aus Sicht der meisten Wildtiere 
und bodenbrütenden Vögel eine große Gefahr und bedeutet da-
her für die Tiere Stress. Auch wenn Sie keine Tiere sehen, be-
deutet das nicht, dass hier keine Tiere sind.
Trotz der guten Tarnung sind zum Beispiel trächtige Rehe, Kit-
ze, kleine Feldhasen und Feldlerchen frei laufenden Hunden 
schutzlos ausgesetzt und bieten eine leichte Beute. Daher bit-
ten wir Sie insbesondere in der Brut- und Setzzeit der Wild-
tiere (1. März bis 15. Juni) und in Notzeiten um besondere 
Rücksichtnahme. Im Winter kostet eine Flucht durch tiefen 
Schnee Rehen etwa das 60-fache an Energie, als wenn sie ru-
hen. Das kann bei härteren Wintern schnell den Hungertod be-
deuten.
Hunde dürfen nicht auf Badeplätzen, Kinderspielplätze oder 
Liegewiesen mitgenommen werden.
Die wichtigsten Gesetze in Kürze
* Die freie Landschaft (Flur) darf nur auf Wegen und Wegrän-
dern betreten werden (§30 Landesnaturschutzgesetz), ein Lei-
nenzwang gilt nicht.
* Wälder dürfen ebenso nur auf den Wegen betreten werden. 
Wenn ein Hund mitgeführt wird, muss dieser stets angeleint 
sein (§17 Abs. 2 Nr. 3 Landeswaldgesetz).
* In Naturschutzgebieten und auf anderen geschützten Flä-
chen regeln besondere Verordnungen das Betretungsrecht. Bit-
te wenden Sie sich an die Untere Naturschutzbehörde Neu-
münster, wenn Sie bezüglich des Schutzstatus einer Fläche 
unsicher sind.
* Haustiere, die den Verkehr gefährden können, sind von der 
Straße fernzuhalten. Sie sind dort nur zugelassen, wenn sie 
von geeigneten Personen begleitet werden, die ausreichend auf 
sie einwirken können. Es ist verboten, Tiere von Kraftfahrzeu-
gen aus zu führen. Von Fahrrädern aus dürfen nur Hunde ge-

führt werden (Straßenverkehrsord-
nung  §28 Abs. 1).
* Hunde, die durch ihr Verhalten ge-
zeigt haben, dass sie unkontrolliert 
Wild, Vieh oder andere Tiere hetzen 
oder reißen, können als gefährliche 
Hunde eingestuft werden.
Ein einmaliger Vorfall ist dabei ausrei-
chend!
* Unkontrolliert ist das Verhalten, wenn 
der Hundehalter oder der Hundeführer 
den Hund am Hetzen nicht zu hindern 
vermag.
* Folgen der Einstufung als „gefähr-
licher Hund“ sind zum Beispiel:
* Es muss eine Erlaubnis zum Halten 
des Hundes bei der Ordnungsbehörde 
beantragt werden.
o Hunde, die im Jagdbezirk außerhalb 
der Einwirkung der sie führenden Per-
son sichtbar Wild verfolgen oder reißen, 
dürfen von den Jagdausübungsberech-
tigten oder anderen beauftragten Jagd-
scheininhabern getötet werden (§21 
Abs. 1 Nr. 2 Landesjagdgesetz).
o Das Halten und Führen eines Hundes 
bedarf gerade in der  Brut- und Setzzeit 
der Wildtiere (1. März bis 15. Juni), aber 
auch in Notzeiten wie im Winter beson-
derer Rücksichtnahme
o (§19a Bundesjagdgesetz,
o §39 Bundesnaturschutzgesetz).
Bitte beachten Sie die hier genannten 
Gesetze, die zum Schutz Ihres Hundes 
und der Wildtiere erlassen worden sind.
Verstöße gegen alle hier genannten Ge-
setze stellen Ordnungswidrigkeiten dar, 
die mit Geldbußen bis zu 10.000 Euro 
geahndet werden können.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Hegering IX Kreisgruppe Flensburg
Anders Andresen, Hegeringsleiter

Feuerwehrschutzhelm, die dicke Jacke 
um die Schultern, der Schlauch in der 
Hand – ein Kindheitstraum. Doch es ist 
nicht nur die Ausrüstung, die eine Feu-
erwehrfrau oder einen Feuerwehrmann 
ausmacht, sondern das Fachwissen. Ei-
ner Grundausbildung, im Feuerwehr-
deutsch als Truppmann-Lehrgang be-
zeichnet, stellten sich in diesem Jahr 24 
neue Nachwuchskräfte der acht ört-
lichen Feuerwehren im Amt Eggebek.
Nach knapp zwei Monaten Ausbildung 
war es endlich soweit und der Amts-
wehrführer des Amtes Eggebek „Jens 
Ramm“ konnte auf dem Abschluss-
abend neben den 24 Prüflingen und den 
5 Ausbildern auch eine Vielzahl von 
Gästen begrüßen. Darunter den stellv. 
Amtsvorsteher Willy Toft, den stellv. 
Kreisbrandmeister Bernd Waschnik und 
Doreen Zepernick als Fachbereichslei-
tung für die Truppmannausbildung im 
Kreis Schleswig-Flensburg.
Das einheitliche Marschieren in einer 
Gruppe wurde den Lehrgangsteilneh-
mers gelehrt und bei der Abschlussprü-
fung vorgeführt. Sehr zur Freude des 
stellv. Kreisbrandmeisters. „So etwas ist 
leider im Kreis Schleswig-Flensburg 
nur noch selten in der Truppmannaus-
bildung zu sehen und gehört einfach 
zur Feuerwehr dazu“ so Waschnik.
Als Höhepunkt der Abschlussprüfung 
wurde eine Löschübung durchgeführt. 
Dabei kam es darauf an, einen in Brand 
geratenen Stall zu löschen und ein 
Übergreifen der Flammen auf ein Nach-
bargebäude zu verhindern. 
Nach einem gemeinsamen Imbiss wur-
de dann von der Fachbereichsleiterin 

24 neue Einsatzkräfte für die Feuerwehren im Amt
Doreen Zepernick die Abschlussprüfung 
noch einmal zusammengefasst und es 
gab den einen oder anderen Tipp.
Alle Lehrgangsteilnehmer haben die 
Truppmannausbildung bestanden und 
werden ihre Heimatwehren in Zukunft 
mit vollem Einsatz bei Ernstfällen unter-
stützen.
Folgende neu ausgebildeten Feuerwehr-
kameraden erhielten von Ausbildungs-
leiter Dirk Meyer die Lehrgangsbeschei-
nigung.
Janneby: Marvin Hoffman u. Timon Lo-
renzen, Jerrishoe: Finn Teubler, Jan 
Horstmann,Roger Fussy, Jörl: Dennis 
Thomsen, Pascal Halfpaap, Martin Heu-
er, Thorsten Heuer-Hartmeyer, Ismael 
Bruhn,Jan Heuer, Süderhackstedt: Nick 
Franzen, Marek Petersen, Tom Hentsch-
ke, Nick Petersen, Tjark Petersen, Finn 
Petersen, Langstedt: Myriam Meyer, Jan 
Dielmann, Wanderup: Jasmin Schulz, 
Leon Andresen,Raphael Voß, Eggebek: 
Christopher Autzen u. Tim Jöhnk               
Foto/Text: J. Boelk

Gemeinde Jerrishoe:
Gemeindevertretersitzung 
Mo., 17.06.2019 19:30 Uhr  
Restaurant „Sophia“

Sitzungen

Das Amt Eggebek 
im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Lotsen gesucht
Ja, es gibt sie noch. Auch wenn sich 
die Zahl der neuankommenden Flücht-
linge minimiert hat, ist weiterhin der 
Bedarf an sogenannten „Asyllotsen“ 
groß. 
Das Amt Eggebek sucht Bürgerinnen 
und Bürger, die durch ehrenamtliches 
Engagement bei der Begleitung von 
Flüchtlingen unterstützend mitwirken. 
Erfahrene Asyllotsen und die Mitarbei-
ter der Amtsverwaltung stehen Ihnen 
bei Fragen zu der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit gerne hilfreich zur Seite. 
Interesse geweckt? Dann melden Sie 
sich im Amt Eggebek bei unserer Bür-
gernetzwerkerin Silke Hünefeld, Tel. 
04609-900-206, oder kommen einfach, 
am besten nach vorheriger Terminab-
sprache, zu einem persönlichen Ge-
spräch in die Amtsverwaltung.                                                      

Bis auf den letzten 
Platz waren die 
langen Tischreihen 
im Saal von Thom-
sens Gasthof in Eg-
gebek beim Früh-
lings-Kaffeenach-
mittag des Kame-
radschaftsbundes 
ehemaliger Feuer-
wehrmänner im 
Amt Eggebek be-
setzt. Der Kame-
radscha f t sbund 
zählt knapp 150 
Mitglieder, zu de-
nen die  Feuer-
wehrkameraden 
der Ehrenabteilun-
gen (über 67 Jahre) 
sowie die Witwen 

Frühlingskaffeenachmittag des Kameradschaftsbundes

verstorbener Feuerwehrmänner gehö-
ren, die fast alle anwesend waren. Ein 
reges Stimmgewirr lange vor Beginn 
der Veranstaltung zeugte von dem gu-
ten Miteinander und der Freude über 
das Treffen, dass dreimal jährlich vom 
Kameradschaftsbund organisiert wird. 
Hans-Heinrich Clausen, ehemaliger 
Wehrführer der Wehr Wanderup, be-
grüßte als Vorsitzender alle Teilnehmer 
und erinnerte an die ersten Anfänge. 
Die Initiative ging vom damaligen 
Amtswehrführer Karl Heinz Matthiesen 
im Jahre 1991 aus und wurde von „Fie-
te“ Brech, ehemaliger Wehrführer von 
Süderhackstedt, aufgegriffen, der auch 
zum ersten Vorsitzenden gewählt wur-
de. Nach 10 Jahren übernahm dann 
Karl Heinz Matthießen den Vorsitz, der 
von Hans-Heinrich Clausen abgelöst 
wurde. „Ich habe diese Aufgabe jetzt 
acht Jahre wahrgenommen und würde 
sie gerne in jüngere Hände abgeben. 
Nach Vorgesprächen schlage ich Hans-
Peter Nissen als neuen Vorsitzenden 
vor“, beendete Hans-Heinrich Clausen 
nicht nur seine Begrüßung, sondern 
auch den Vorsitz. Anhaltender Beifall 
dankte nicht nur dem ausscheidenden 
Clausen für sein bisheriges Wirken, 
sondern auch dem Neuen für seine Be-

jähriges ehrenamtliches Wirken wurde 
er im letzten Jahr auch zum Ehrenbür-
germeister seiner Heimatgemeinde er-
nannt. 
Der stellv. Amtswehrführer Kai Matthie-
sen, Sohn des Gründers des Kamerad-
schaftsbundes, berichtete den interes-
sierten Feuerwehrsenioren, die alle in 
ihren Uniformen erschienen waren, 
auch wenn sie bei dem einen oder ande-
ren etwas spannte, über die aktuelle Si-
tuation der Wehren im Amt sowie die 
Einsatzhäufigkeit im letzten Jahr. 
Im geselligen Teil des gemütlichen 
Nachmittags präsentierte die „Plattdüüt-
sche Runn Wanderup“ das Theaterstück 
„Stick und Stump“ über zwei Knastbrü-
der, die in die Geburtstagsfeier der Gat-
tin des Dorfpolizisten reinplatzen und 
sich bis zu ihrer Enttarnung ordentlich 
verwöhnen lassen. Langer Beifall be-
lohnte die Akteure für ihr engagiertes 
Spiel. 
Mit großer Vorfreude auf die gemeinsa-
me Sommertour, im letzten Jahr besuch-
te man mit drei Bussen die Probsteier 
Korntage, und dem Versprechen unter-
einander – wi sünd ok wedder dorbi- 
löste sich die große Runde der Feuer-
wehrsenioren nach einem geselligen 
Nachmittag wieder auf.

v.l. stellv. Amtswehrführer Kai Matthießen, Hans-Heinrich Clau-
sen, der neue Vorsitzende Hans-Peter Nissen und Kassenwart Carl 
Ernst-Thoröe

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes 
Eggebek und der amtsangehörigen Ge-
meinden wurde vom 12.04. bis zum 
10.05.2019 im amtlichenMitteilungsblatt 
des Amtes Eggebek Nachstehendes 
rechtskräftig veröffentlicht:
12.04.2019  Nr. 14  
S. 53 Bekanntmachung über den Termin 
zur Prüfung der Haushaltsrechnung 
2018 der Gemeinde Wanderup
S. 56+57 Frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit an der Planung nach § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch über die Aufstel-
lung der 28. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Wanderup 
und Übersichtsplan S .  5 8 + 5 9 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlich-
keit an der Planung nach § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch über die Aufstellung des B-
Plans Nr. 21 Allgemeines Wohngebiet 
„Am Sportplatz“ der Gemeinde Wande-
rup und Übersichtsplan
18.04.2019 Nr. 15  
S. 61+62 Bekanntmachung über das 
Recht auf Einsicht in das Wählerver-
zeichnis und die Erteilung von Wahl-
scheinen für die Wahl zum Europä-
ischen Parlament am 26. Mai 2019
03.05.2019 Nr. 16  
S. 66 Bekanntmachung über den Be-
schluss der Umsetzung des Lärmakti-
onsplanes der Gemeinde Jörl nach der 
Umgebungslärmrichtlinie gem. § 47 d 
des Bundesimmissionsschutzgesetzes
10.05.2019  Nr. 17
S. 68+69 
Wahlbekanntmachung zur Wahl zum 
Europäischen Parlament

Die Gebietsgemeinschaft Grünes Bin-
nenland e.V. geht mit dem neuen Ange-
bot „Urlaub+“ in die Saison
Lange Arbeitszeiten, Dauerstress und zu 
wenig Bewegung - wer kennt das nicht? 
In Zeiten immer höherer Alltagsbela-
stungen steigert sich unsere Sehnsucht 
nach Entspannung, einem fitten Körper 
und einem gesunden Lebensstil. Doch 
wie umsetzen, wann beginnen und wer 
hilft uns dabei? 
Antworten darauf gibt die Gebietsge-
meinschaft Grünes Binnenland. Der 
schleswig-holsteinische Regionalver-
band hat unter dem Namen „Urlaub+“ 
fünf verschiedene Rad- und Wanderrei-
sen in Kombination mit Gesundheits-
kursen entwickelt. Bei diesen Angebo-
ten, die von den Krankenkassen bezu-
schusst werden, lassen sich erholsame 
Entspannung und sportliche Aktivität 
optimal miteinander verbinden. Die 
Teilnehmenden entdecken an vier oder 
fünf Tagen die Region im nördlichen 
Schleswig-Holstein auf geführten Tou-
ren. Weiterhin nehmen sie im Hotel zur 
Treene oder in der Akademie Sankel-

reitschaft zur Füh-
rung des Kamerad-
s c h a f t s b u n d e s . 
Hans-Peter Nissen 
ist seit über 50 Jah-
ren Mitglied der 
Feuerwehr Solle-
rup und war lange 
Jahre dort auch 
Wehrführer und 
später Bürgermeis-
ter. Für sein lang-

mark an ein bis zwei zertifizierten 
Schulungen zu den Themen Muskelent-
spannung und Stressbewältigung teil 
und besuchen das Seminar „Gesunde 
Ernährung“ mit Tipps zum gesunden 
Grillen. Die Urlaubsangebote sind von 
Juni bis Oktober 2019 buchbar und ko-
sten nach Abzug des Krankenkassenzu-
schusses ab 283 Euro.
Weitere Informationen und Angebote zu 
„Urlaub+“ unter www.urlaubplus.sh
Angebots-Beispiele:
So kostet eine viertägige Radreise in der 
Akademie Sankelmark mit vier ge-
führten Radtouren, einem Gesundheits-
kurs und dem Ernährungsseminar ab-
züglich des Krankenkassenzuschusses 
ab 283 Euro. Das Hotel zur Treene bietet 
eine fünftägige Radreise mit fünf ge-
führten Radtouren und zwei Gesund-
heitskursen abzüglich des Krankenkas-
senzuschusses ab 294 Euro an. Ein fünf-
tägiger Wanderurlaub in der Akademie 
Sankelmark mit zwei Gesundheits-
kursen lässt sich abzüglich des Kran-
kenkassenzuschusses schon ab 330 Euro 
umsetzen. 

Gebietsgemeinschaft Grünes Binnenland

Radfahren, wandern und sparen

Förderverein verabschiedet GF Thorsten Roos
Auf seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung im Bildungshaus Treene ver-
abschiedete der Förderverein Mittlere 
Treene e.V. seinen  Geschäftsführer und 
ideenreichen Motor Thorsten Roos nach 
15-jähriger Tätigkeit. In seinem letzten 
Geschäftsbericht ging Thorsten Roos auf 
die Gründung der Vereins im Jahre 
2003/04 und die Arbeit des Vereins seit 
dieser Zeit ein. Die Initiative ging sei-
nerzeit von der späteren Landtagsabge-
ordneten Frauke Tengler, Eggebek, aus, 
in der Region der mittleren Treene eine 
Organisation zu schaffen, die Regions-
marketing und Landschaftspflege und 
Umweltarbeit betreibt. “Sie hat so lange 
genervt, bis ich schließlich nachgab und 
ein Konzept mit Finanzierungsplan er-
stellt habe und wir damit überraschen-
derweise im Umweltministerium in 
Kiel offene Türen einrannten. Es dauer-
te dann aber doch noch neun Monate, 
bis wir die unterschiedlichsten Interes-
sengruppen in der Region von unserer 
Idee überzeugt hatten, “erinnerte Thors-
ten Roos. Der Verein sollte nicht nur Na-
tur- und Artenschutz zur Aufgabe ha-
ben, sondern auch Regionalvermark-
tung, Tourismusförderung, Umweltbil-
dung und Klimaschutz betreiben. Dabei 
sollten die verschiedenen Interessen 
möglichst miteinander verknüpft und 
dadurch Win-Win-Situationen für die 

Menschen vor Ort geschaffen werden. 
Und in den 15 Jahren sind vielfältige 
Maßnahmen auf alle Teilbereichen be-
wegt worden. Beispielhaft dafür:
– Das Küchenschellenprojekt – von der 
Pflanze gab es nur noch einen Standort 
in Schleswig-Holstein in Keelbek/Tarp. 
Die Samen wurden gesammelt und die 
Pflanze in der Archegärtnerei vermehrt 
und in über 150 Standorten neu ange-
pflanzt und somit vor dem Aussterben 
gerettet.
– Das Munitionsdepot Eggebek wurde 
vom Bund erworben und zum Arche-
park mit Gärtnerei umgestaltet, um dort 
seltenen Tierarten eine artgerecht Hei-
mat zu geben und seltene Pflanzen wie-
der zu vermehren.
– Die Ausgleichsfläche Tüdal beim 
Pfadfinderhof wurde mit der Gemeinde 
Eggebek naturnah und artenreich entwi-
ckelt und hat der Gemeinde finanziell 
durch Verkauf der Öko-Punkte geholfen.
-Über 10 Jahre wird eine Umweltpäda-
gogin beschäftigt, die Kinder und Ju-
gendliche in Kitas und Schulen für Hei-
mische Tiere und Pflanzen begeistert 
und auch Führungen durch Land-
schafts- und Naturareale durchführt.
– Erwerb des Tanklagers Tüdal und Um-
wandlung zu einer halboffenen Weide-
landschaft mit hoher Artenvielfalt und 
Bau des Bildungshauses Treene gemein-

sam mit der privaten Stiftung Natur   im 
Norden und der Gemeinde Eggebek. 
– Bundesprojekt Blütenmeer 2020 zur 
Erhaltung und Vermehrung vom Aus-
sterben bedrohter seltener Pflanzen der 
Region.
Insgesamt 15 Mio. Euro konnten durch 
diese und viele andere Projekte in den 
letzten 15 Jahren von der EU, dem Bund 
und dem Land sowie von privaten 
Spendern dadurch in die Region geholt 
werden.
Daneben hat der Verein mit den Ideen 
von Thorsten Roos vielfach neue Wege 
beschritten. So wurde dem Verein als 
privatem Träger (NGO) seitens des Lan-
des die hoheitliche Aufgabe der Umset-
zung von Natura 2000 im Bereich der 
mittleren Treene übertragen. Durch frei-
willige Flächensicherung konnte dabei 
die Ausweisung als Naturschutzgebiet 
vermieden werden, was sehr zu einem 
entspannten Verhältnis zwischen Natur-
schutz und Landwirtschaft beitrug. 
„Du hast unsere Landschaft aufgewertet 
und konntest dein breites Wissen ver-
ständlich weitergeben und damit Be-
geisterung schaffen“, dankte Willy Toft 
als Vorsitzender des Fördervereins. 
Frauke Tengler als Initiatorin bezeichne-
te Thorsten Roos bei der Verabschie-
dung als Glücksfall für die Region und 
Amtsvorsteherin Petra Bülow, Arens-
harde, bezeichnete Roos als Visionär, 
der vorangeschritten, aber nicht enteilt 
ist und immer alle mitgenommen hat. 
Und Karin Clausen-Franzen als Vorsit-
zende des Bauernverbands Flensburg 
bescheinigte ihm, immer auch Verständ-
nis für die Belange der Landwirtschaft 
gehabt zu haben und um Konsens zwi-
schen Landwirtschaft und Naturschutz 
bemüht gewesen zu sein. 
In seinen Schlussworten dankte Thors-
ten Roos nicht nur seiner Frau Maike 
für ihr Verständnis für den häufig zu 
Hause fehlenden Mann, sondern auch 
den vielen Mitstreitern, ohne die diese 
Arbeit nicht zu bewältigen gewesen wä-
re. „Aber auch mir hat diese Arbeit viel 
gegeben, denn ich empfinde es als mein 
persönliches Lebensglück, mich diesen 
Aufgaben der Landschaftspflege und 
des Naturschutzes in meiner Heimat 
widmen zu dürfen,“ schloss Thorsten 
Roos seine Geschäftsführertätigkeit. 
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Aus dem Standesamt

Franziska Nissen  09.06.35
Else Knietig  15.06.36
Werner Schaumann 24.06.27
Gemeinde Sollerup
Hans-Heinrich Görrissen 15.06.37
Renate Schmidt  20.06.44
Gerhard Schneider 02.07.33
Gemeinde Süderhackstedt
./.
Gemeinde Wanderup
Jürgen Peter Marxen 01.06.32
Lieselotte Timm  08.06.38
Julius Christian Hansen 24.06.34
Marianne Andersen 30.06.35

Ehejubiläen
Goldene Hochzeit:
Anke und Reinhard Folkers, Janneby, 
begehen am 07.06.2019 ihren 50. Hoch-

Geburtstage in der Zeit vom 01.06.2019 bis 05.07.2019
Gemeinde Eggebek
Carsten-Peter Thomsen 06.06.40
Claus-Peter Petersen 16.06.41
Erna Ertzinger  20.06.37
Magdalene Jepsen 25.06.35
Gisela Schelhorn  27.06.44
Heinrich Jessen  01.07.34
Gemeinde Janneby
Käthe Paysen  14.06.28
Christian Hansen  28.06.43
Gemeinde Jerrishoe
Erna Christiansen 25.06.39
Wolfgang Model  04.07.35
Gemeinde Jörl
Edeltraut Lindemeyer 11.06.41
Christa Alexander 30.06.28
Gemeinde Langstedt
Hans-Peter Alexander 08.06.44

Eheschließungen:
10.05.2019 Rebekka Marie Hagedorn 
und Tobias Folkers, Sollerup
Wir wünschen dem Ehepaar alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft!
Sterbefälle:
11.04.2019 Karsten Brodersen, Wande-
rup, 80 Jahre
20.04.2019 Franz Helgert, Langstedt, 61 
Jahre
23.04.2019 Christa Paulsen, Janneby, 89 
Jahre
29.04.2019 Boy Brodersen, Sollerup, 87 
Jahre

zeitstag.
Rita und Carsten-Peter Thomsen, Egge-
bek, begehen am 27.06.2019 ihren 50. 
Hochzeitstag.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich!

Führungen 
des Fördervereins Mittlere 
Treene e.V. durch die Heide Tü-
dal und den Archepark im Juni:

Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom 
ehemaligen Tanklager zur Heideland-
schaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte frü-
her die Heide weite Teile der Geest. 
Während die Heide noch zu Beginn des 
19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. 
Auf dem ca. 40 Hektar großen ehemali-
gen Tanklagergelände zwischen Tarp 
und Eggebek sind solche alten Heidereste 
noch sichtbar. Erleben Sie bei einer 
Führung, wie die Geest früher einmal 
aussah, und entdecken Sie, welche 
Bedeutung die Heide für die Tierwelt 
hat. Werfen Sie einen Blick in das neue 
Bildungshaus Treenelandschaft und er-
fahren Sie, welche Aktivitäten hier statt-
finden.
Termin: Sonntag, 2. Juni, Sonntag, 30. 
Juni, Uhrzeit: 10:00 bis ca. 12:00 Uhr, 
(weitere Termine: 11. August, 1. 

September) 
Treffpunkt: Eingangstor des ehemaligen 
Tanklagers am Stapelholmer Weg (L247) 
zwischen Tarp und Eggebek.
Der Archepark am Treenetal  - Vom ehe-
maligen Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des 
ehemaligen Munitionslagers hat sich in 
den vergangenen Jahren zu einer 
Naturoase entwickelt: Aus 
Munitionsbunkern wurden 
Winterquartiere für Fledermäuse, aus 
jahrzehntelang ungedüngten, nährstoff-
armen Wiesen blüten- und insektenrei-
che Lebensräume, in Stein- und 
Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen und alte 
Gefahrenmelder dienen heute als 
Unterkünfte für Hornissenschwärme. 
Sie wollen noch mehr wissen? Dann 
sind Sie herzlich eingeladen, den 
Archepark zu besuchen und bei einer 
Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 2. Juni*, Sonntag, 30. 
Juni, Uhrzeit: 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, 
weitere Termine: 11. August, 1. 
September. 
*Am 2. Juni wird nach der Führung ge-

gen 16:30 Uhr eine Mitarbeiterin vom 
Projekt „Blütenmeer2020“ der Stiftung 
Naturschutz die Archegärtnerei vorstel-
len und für alle Fragen zur Verfügung 
stehen. 
Treffpunkt: Eingangstor des Archeparks. 
Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek 
Richtung Kleinjörl auf der Hauptstraße 
nach 1 km hinter dem Heidehof der 
Familie Vahrenkamp links abbiegen und 
bis zum Ende des Weges durchfahren.
Alle Führungen werden von Biologin 
Andrea Thomes im Auftrag des 
Fördervereins Mittlere Treene e. V. gelei-
tet. Die Führungen durch die Heide 
Tüdal und den Archepark sind kosten-
frei, eine Spende ist gerne willkommen, 
eine Anmeldung ist bei diesen 
Führungen nicht notwendig. 
Auf Anfrage ist es zusätzlich möglich, 
eine Sonderführung durch den 
Archepark am Treenetal und/oder durch 
die Heide Tüdal unter Telefon: 0 46 02 - 
411 89 02 kostenfrei zu buchen, kleine 
Spende gerne willkommen.      
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr 
unter www.mittleretreene.de, Aktuelles.

Unter dem Motto „Schapptüüch vun un 
för Fruuns“ haben die Bürgernetzwerke-
rin im Amt Eggebek und das Klima-
schutzmanagement der Region Flens-
burg  am 26. April 2019 einen gemüt-
lichen Kleiderabend für Frauen veran-
staltet. Das Besondere daran: nicht wie 
sonst üblich auf einem Flohmarkt wur-
den die Kleider von Privat verkauft, 
sondern von eingeladenen Vereinen aus 
der Region. Silke Hünefeld, Bürgernetz-
werkerin im Amt Eggebek, konnte für 
den Abend die Landfrauen Jörl sowie 
den TSV Jörl gewinnen. Elena Zydek, 
Klimaschutzmanagerin der Region 
Flensburg, hat gemeinsam mit zwei wei-
teren Landfrauen des Vereins Mittlere 
Treene Kleidung verkauft. Da der Abend 
im Amtsgebäude in Eggebek stattfand, 
ließen die Mitarbeiterinnen der Amts-
verwaltung es sich nicht nehmen, eben-
falls einen gemeinsamen Stand mit 
Kleidung anzubieten und unterstützten 
das Projekt organisatorisch bereits im 
Vorfeld. Auch  Amtsvorsteherin Ute 
Richter war von der Idee begeistert und 
lud jede Teilnehmerin und Besucherin 
zu einem Glas Sekt zur Begrüßung ein. 
Den Organisatorinnen des Kleidera-
bends lagen zwei Dinge am Herzen: ein 
Teil des Erlöses sollte für ein Klimabil-
dungsprojekt sowie für das Frauenhaus 
in Flensburg gespendet werden. Außer-
dem sollte die gemütliche Atmosphäre 
des Abends dazu beitragen, dass die 

Frauen nicht nur Kleidung kaufen, son-
dern sich auch untereinander austau-
schen und den einen oder anderen Ver-
ein kennenlernen können. Damit die ge-
kaufte Kleidung für den Nachhauseweg 
besser transportiert werden konnte, 
stellten die Amtswerke Eggebek ihre 
Einkaufstaschen aus Leinen gegen eine 
kleine Spende für die beiden Projekte 
zur Verfügung.  Am Ende des ersten fei-
nen Kleiderabends in Eggebek waren 
sich alle einig: Es war ein wunderbarer 
Abend, der im nächsten Jahr unbedingt 
wiederholt werden soll. Für alle Ver-
kaufsstände bestand im Anschluss der 
Veranstaltung dann noch die Möglich-
keit, Kleidung, die nicht verkauft wur-
de, an das Frauenhaus in Flensburg zu 
spenden. Silke Hünefeld und Elena Zy-
dek machten sich eine Woche später mit 
dem vollgepackten Auto Richtung Frau-
enhaus Flensburg. Beide wurden freu-

für das Frauenhaus in Flensburg zusam-
men.
Die Bürgernetzwerkerin des Amtes Eg-
gebek und das Klimaschutzmanagement 
der Region Flensburg möchten sich 
nochmals herzlich bei allen Teilneh-
menden für ihr Engagement und ihre 
Spendenbereitschaft bedanken. Sie freu-
en sich schon auf das nächste Jahr, wenn 
es wieder heißt: „Schapptüch vun und 
för Fruuns“.

„Das ist ja wie Weihnachten“
 Erster feiner Kleiderabend in Eggebek für Frauen

destrahlend emp-
fangen und die 
Kleidung mit den 
Worten: „Das ist ja 
wie Weihnachten“ 
herzlich entgegen-
genommen. Der 
Abend brachte ei-
nen Erlös von 100 
Euro für den aktu-
ell entwickelten 
Klimabildungskof-
fer und 100 Euro 

Kultur im Amt

Theater „ABO-L (Land)“
Das Landestheater Schleswig-Holstein 
bietet ab sofort das „ABO-L (Land)“ für 
die Spielzeit 2019//2020im Stadttheater 
in Flensburg an.
Bequem mit einem Bus der Fa. Bischoff 
erreichen die Teilnehmer aus dem Amt 
Eggebek das Theater in Flensburg.
Die neue Saison beginnt am Sonntag, 
15.09.2019. Das ABO-L beinhaltet 8 
Vorstellungen. Die letzte Vorstellung ist 
am 16. Juni 2020.
Das Programm:
1.)  Schwanensee  (15.09.19)
 Ballett
2.)  Rigoletto   (19.10.19)
 Oper von Giuseppe Verdi
3.) Guys and Dolls  (23.11.19) 

Junge Autorin entführt in 
eine Fantasiewelt
Das Gasthaus Langstedt lud mit Steffi 
Vogt von „Steffis bunte Lesezeit“ wieder 
einmal zu einer Lesung in die Räume 
des Gasthauses ein. Die junge Autorin 
Tokihara ließ die Zuhörer in die fantasti-
sche Welt der Cosmica abtauchen, um 
mit der Hauptprotagonistin Ruta Pez 
dafür zu kämpfen, die ihr von dem bö-
sen Magier Viis gestohlenen 
Erinnerungen wieder zu erlangen. Die 
Zuhörer waren schnell in ihren Bann 
gezogen. Im Anschluss stellte sich 
Tokihara, die in Wirklichkeit Lena Kiy 
heißt, den Fragen der Zuhörer und von 
André Vogt, Moderator im Foerde-Radio, 
der durch den Abend führte. Das Buch 
Cosmica: Schwarz & Weiß ist der erste 
Teil einer Trilogie, den die Autorin be-

 Musical von Frank Loesser
4.) Ladykillers  (03.01.2020)
 Komödie von William Rose
5.) Don Giovanni   (13.02.2020)
 Oper von W.A. Mozart
6.) Der Menschenfeind     
 (03.04.2020)
 Schauspiel von Moliére
7.) Der Besuch der alten Dame   
 (19.05.2020)
 Schauspiel von Fr. Dürrenmatt
8.) Der Vogelhändler   (16.06.20)
 Operette von Carl Zeller
Weitere Informationen zu einem ABO 
und  über die Vorstellungen stehen in 
der Broschüre Spielzeit 2019/20, die Sie 
im Dienstleistungszentrum Amt Eg-
gebek im Bürgerbüro, in den Bankfilia-
len in  Eggebek und Kleinjörl, in Einzel-
handelsgeschäften im Amtsbereich  
oder bei Udo Grau persönlich erhalten 
können.
ABO-L Interessierte aus Wanderup wen-
den sich bitte an Herrn Torsten Rott-
schäfer  unter Tel: 04606-965717.
Die Preise für ein ABO belaufen sich 
auf:
1. Preisgruppe (1. Parkett oder 1. Rang)             
199,00 €
2. Preisgruppe (2. Parkett)                                    
176,50 €
3. Preisgruppe (2. Rang)                                        
145,50 €
zuzüglich der Kosten für die Busfahrten 
( ca. 60,00 € bei 40 Teilnehmern)
Anmeldungen bitte bis zum 09.08.2019 
an Udo Grau, Tel. 0163-9016343.
Viele Besucher des Theaters sichern sei-
ne Zukunft!

reits zu Schulzeiten zu schreiben begon-
nen hat. Auch der zweite Teil, der noch 
dieses Jahr erscheinen wird, wird wie-
der von Tokihara selbst verlegt. Die 
Begeisterung für Japan spiegelt sich 
nicht nur in ihrem Künstlernamen wie-
der, sondern ist auch in ihrem Roman zu 
finden. Auf die Frage, ob sie sich nur in 
der Fatasiewelt sehen würde, antwortete 
sie, dass sie noch viele Ideen habe, die 
sich auch in anderen Genres finden wür-
den. Insgesamt war es ein gelungener 
Abend, der mit dem Wunsch der Zuhörer 
endete, weitere Lesungen im Gasthaus 
Langstedt zu veranstalten. 
Für Lesungen ab dem September 2019 
liegen schon die ersten Anfragen von 
Autoren vor. Wir werden rechtzeitig be-
richten.
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Sa., 01.06.  Schützengilde Langstedt, Gildefest
So., 09.06. 11:00 Uhr Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Pfingstgottesdienst im 
    Pastoratsgarten mit anschließendem Grillen
Di., 11.06. 18:30 Uhr Frauentreff e. V., Kochen, Schulküche
Mi., 12.06. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Finanzausschusssitzung, DLZ
Do., 13.06. 19:30 Uhr Frauentreff e. V., Klöönabend, Seniorentagesstätte
Sa., 15.06.  Adlerschießen
Sa., 15.06. 17:00 Uhr SoVD, Grillen bei Erika und Dieter Jacobsen, 
    Osterreihe 18 in Eggebek
So., 16.06.  RSG Hohe Geest, Freundschaftsringreiten
Mi.-So., 19.-23.06.  Tage der Begegnung – 90 Jahre TSV
Fr., 21.06.   Tage der Begegnung - Straßenfußballturnier
Fr., 21.06. 08:30-11:00 Uhr Eichenbachschule Eggebek, Kinderfest – Spiele
Fr., 21.06. ab 15:00 Uhr Eichenbachschule Eggebek, Kinderfest – Umzug
Fr., 21.06. 15:30-17:30 Uhr Eichenbachschule Eggebek, Kinderfest –   
  Nachmittagsprogramm in der Sporthalle 
Sa., 22.06.  Spiel ohne Grenzen
So., 23.06. 10:00 Uhr Kirchengemeinde Eggebek-Jörl, Gottesdienst am 
    Mühlenteich Bollingstedt
Mi., 26.06.  Frauentreff e. V., Halbtagesausflug in die Käserei 
    Backensholz
Mi., 26.06. 19:00 Uhr LandFrauenVerein, Abendwanderung Höfetour in 
  Flensburg, Start an der Nikolaikirche
Mi., 26.06. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Gemeindevertretersitzung, Gasthof 
    Thomsen
Sa., 29.06.  FFW Langstedt, Grillen für Jedermann, Gerätehaus
So., 30.06.  RSG Hohe Geest, 3-Tagesausritt

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mo., 03.06. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 05.06. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Mi., 05.06.  Landfrauenverein, Abendwanderung, Bollingstedter 
  Mühlenteich
Mi., 12.06.  Club der älteren Generation, Ausflug
Fr., 14.06. 09:00 Uhr Grundschule Kleinjörl, GS-Handball-Cup, Schule 
   Kleinjörl – Sportplatz
Sa.-So., 15.-16.06.  Jörler Handballturnier, Sportplatz Kleinjörl
Mi., 19.06. 19:30 Uhr Jörler Runde, Stammtisch, MarktTreff Kleinjörl

Termine im Amt  
Do., 20.06. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff Kleinjörl
Fr., 21.06.   Grundschule Kleinjörl, Kinderfest
Sa., 22.06. 18:00 Uhr Reitverein Sollerup-Hünning, Hähnchengrillen, Reithalle
Fr., 28.06. 15:00 Uhr Sommer Spektakel, MarktTreff Kleinjörl
Mo., 01.07. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mi., 03.07. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Do., 04.07. 16:30-20:00 Uhr DRK, Blutspenden, Grundschule Kleinjörl

Gemeinde Jerrishoe
Sa., 01.06.  Barbecue mit Country Musik, Restaurant Sophia
So., 16.06. 10:00 Uhr Schützenverein, Dorfwanderpokal, Restaurant Sophia
Mi., 26.06. 19:00 Uhr LandFrauenVerein, Abendwanderung, Flensburg

Gemeinde Wanderup
Di., 04.06. 15:00 Uhr Seniorenbeirat, öffentliche Sitzung mit Schwerpunkt-
    thema: „Sicher Mobil im Alter“, Haus der Begegnung
Di., 04.06. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
So., 09.06. 10:00 Uhr Kirche, Gottesdienst zu Pfingsten draußen mit 
    anschließendem Grillen
Mi., 12.06. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Do., 13.06. 14:30 Uhr Landfrauenverein, Fahrradtour, Treffpunkt: Dörpsplatz
Fr.-So.,14.-16.06.   „Wanderup trifft sich“
Fr., 14.06. 09:00-11:00 Uhr Schule, Kinderfest – Königsspiele
Fr., 14.06. 15:00-18:00 Uhr Schule, Kinderfest – Bunter Nachmittag
Sa., 15.06. 13:00-20:00 Uhr das Heimatmuseum hat seine Türen geöffnet
Di., 18.06. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung
Mi., 19.06. 15:00 Uhr JUZ, Spielenachmittag mit Grillen, Bolzplatz
Fr., 21.06. 19:30 Uhr SSF, St. Hans Fest (Mittsommerfest), Platz am 
    Bakkesand
Mi., 26.06. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Di., 02.07. 18:00-18:45 Uhr DRK, Gymnastikgruppe, Haus der Begegnung

Schulnachrichten

Grund- und Gemeinschaftsschule

Kinderfest am 21. Juni 2019
Am 21. Juni 2019 findet unser Kinderfest statt.
Die Spiele werden vormittags von 08:30 – ca. 11:00 Uhr bei hoffentlich! gutem 
Wetter auf dem Sportplatz ausgetragen, bei schlechtem Wetter in den Gebäuden.
An verschiedenen Geschicklichkeits- und Glücksständen werden die Könige und 
Königinnen der Klassen 1–4 ermittelt. Anschließend findet die Siegerehrung vor 
dem Haupteingang der Schule statt.
Gäste dürfen zugucken und sind herzlich willkommen!
Ab 15:00 Uhr erfolgt der Umzug von Langstedt aus bis zur Sporthalle an der Schu-
le. Geschwister und Eltern können den Umzug ggf. auf dem Bürgersteig begleiten.
Von 15:30 Uhr – ca. 17:30 Uhr  findet das Nachmittagsprogramm in der Sporthalle 
statt, gemeinsames Kaffeetrinken,  Tanz und Spiele mit Discjockey. 
Gäste sind herzlich willkommen und nehmen bitte selber Geschirr für das Kaffee-
trinken mit!

Mathematik mal anders
Der MSA Kurs Mathematik 8 hat in die-
sem Schuljahr das Projekt 
„Außergewöhnliche Wohnhäuser“ im 
Mathematikunterricht durchgeführt. Bei 
diesem Projekt ging es darum, 
Mathematik einmal von der praktischen 
Seite her zu betrachten und den 
Alltagsbezug in den Unterricht zu holen.
So mussten sich die Schülerinnen und 
Schüler im Unterricht neben einfachen 
Flächen- und Umfangsberechnungen 
von Drei- und Vierecken auch mit räum-
lichen Berechnungen und dem 
Umrechnen von Maßeinheiten beschäf-
tigen. Den krönenden Abschluss bilde-
ten dann selbst entworfene und selbst 
gebaute Häuser im Maßstab 1:100 oder 

1:50. Jedes Haus musste dabei mindes-
tens ein Geschoss und ein abnehmbares 
Dach vorweisen. Zusätzlich wurde von 
den Schülerinnen und Schülern erwar-
tet, dass sie sowohl Flächenberechnungen 
zu den einzelnen Räumen vornahmen 
als auch die Bestimmung der 
Gesamtwohnfläche und des umbauten 
Raumes.
Es wurde in den einzelnen Gruppen mit 
unterschiedlichen Materialien gebaut. 
Neben Pappe wurde auch Holz zum Bau 
genutzt sowie Plexiglas, um Fenster bes-
ser darzustellen. Ausgeschmückt und 
dekoriert wurden die Häuser mit 
Playmobil, Legofiguren, und sogar mit 
kleinen Teppichen und Gardinen vor 
den Fenstern. Häufig wurden neben ei-
nem geforderten Geschoss schnell zwei 
und auch noch ein Garten oder 
Dachterrasse angelegt.
Ich bin mehr als stolz auf meine Gruppe, 
die sehr großes Engagement für dieses 
Projekt gezeigt und sehr kreativ gearbei-
tet hat. 
Der zeitliche Aufwand für die Gestaltung 
eines solchen Projektes weicht erheblich 
von den normalen Anforderungen ab. 
Daher wurde die Gesamtheit des 
Projektes auch als Klassenarbeit gewer-
tet, wobei richtig gute Ergebnisse erzielt 
werden konnten. Bei der diesjährigen 
Entlassfeier an unserer Schule werden 
die Gebäude dann für die Allgemeinheit 
ausgestellt. Eine angemessene 
Würdigung der großartigen Arbeit der 
Schülerinnen und Schüler, wie die 
Mathematiklehrerin Frau Seliger meint. 

Tokihara
Freude am Lesen vermitteln und dabei 
der eigenen Fantasie freien Lauf lassen 
und keine Grenzen setzen, wer könnte 
dies besser Schülern vermitteln als eine 
junge Autorin, die bereits während der 
Abiturzeit Fantasiegeschichten geschrie-
ben und anschließend ihre Leidenschaft 
für das Mystische, verbunden mit fernen 
asiatischen Lebensgewohnheiten zum 
Beruf gemacht hat. Die 22-jährige 
Autorin Lena Kiy, schreibend unter dem 
Psydonym Tokihara, las vor gespannt 
lauschenden Schülerinnen und Schülern 
der 6-ten Klassen der Eichenbachschule 
Eggebek aus ihrem Erstlingswerk 
„Cosmica“ und entwickelte dabei eine 
Fantasiewelt, in der ein junges Mädchen 
sich auf einen Weg zur Selbstfindung 
mit Magiern, einem Zauberschwert und 
geheimnisvollen Schuppen begibt. Die 
insgesamt 54 Schülerinnen und Schüler 
lauschten konzentriert und teilweise ge-
bannt den Leseproben aus verschiede-

38.Norddeutscher
Kunst-

Handwerker-
Markt

in Süderschmedeby
BAB-Abfahrt Tarp

15 km südlich von Flensburg

rund um die Galerie Hansen

www.norddeutscherkunsthandwerkermarkt.de

10 - 18 Uhr

Pfingsten
2019

vom 08. bis 10. Juni

Pfingsten
2019

nen Kapiteln. In der anschließenden 
Diskussion mit der Autorin wurde deut-
lich, wie intensiv sich die Klasse mit 
ihrer Lehrerin Isabel Martens mit einem 
Video über die Autorin sowie 
Textpassagen aus dem Buch auf die 
Lesung vorbereitet hatten. Auf die 
Fragen der Schüler erzählte Autorin 
Lena Kiy alias Tokihara, dass sie ihr 
Buch im Selbstverlag herausgegeben ha-
be und dabei intensiv mit einem Lektor 
und einem Grafiker zusammenarbeitete. 
An diesem Buch hat sie fast drei Jahre 
gearbeitet und schreibt zurzeit an einer 
Fortsetzung der Geschichte, wobei sie je 
nach Inspiration und der beschriebenen 
Szene an manchen Tagen bis zu zwölf 
Stunden am Schreibtisch verbringt. Mit 
einem Dank an André Vogt und seine 
Frau Stefanie, die die Lesung organisier-
ten, und dem Schulförderverein für die 
Finanzierung sowie an die junge 
Autorin, die mit ihrem frischen Vortrag 
die Schüler zum Lesen motiviert hat, 
beendete Isabel Martens eine spannende 
Schulstunde.
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WIR  für die Jugend
jukidz eggebek-

Langstedt
Montags: 15:30 - 18:30 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse. Mit Antje, Matthias 
und Lasse
Dienstags: 15:30 - 19:00 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse. Mit Olli und Antje.
Mittwochs: 15:30 - 19:00 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse. Mit Olli, Antje 
und Matthias.
Donnerstag: 15:00 - 17:30 für 3 - 6 Jährige. In den Wintermonaten bis 17:00 
Uhr Mit Katja, Heike und Lasse.
Freitag: 18:00 - 21:00 Uhr Von Jugendlichen für Jugendliche ab 14 Jahren. 
Mit Luca und Hannah

J u g e n d t r e f f   J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr · 
Donnerstag 14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen Wechsel: 
Freitag 14.30 – 17.30 Uhr oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahren.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

Jugendzentrum Wanderup
Öffnungszeiten 
Dienstag   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Mittwoch  
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Donnerstag  
Siehe Aushang im Juz
Projektnachmittage im Juz

  für Mädchen ab 10 Jahren
dienstags von 15.00-17.00 
Uhr
 für 10-14jährige
mittwochs von 15.00-17.00 
Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum 
Wanderup, Tarper Str. 17, Tel: 
04606-1276 

Aus der Region

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 13.06.2019
Grundschule Bushaltestelle  10.05-10.25 Uhr
Norderstraße 17 10.55-11.15 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.20-11.40 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.00-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Norderstraße 17 17.30-17.50 Uhr
Janneby      Fr. 28.06.2019  
Eggebeker Weg 9 Hof Thordsen 11.40-11.55 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.30 Uhr
Jerrishoe   Fr. 28.06.2019

Norderreihe 15                 11.15-11.25 Uhr
Norderholzweg/JUZ  15.45-16.15 Uhr
Jörl                Mo. 17.06.2019
Kleinjörl: Grundschule             11.45-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.45 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   13.55-14.15 Uhr
Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.15-15.40 Uhr
Langstedt  Do.13.06.2019
Ulmenallee: Kindergarten 09.50-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.30-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 17.06.2019
Landgasthaus Dorfstraße            10.55.-11.15 Uhr

Landgasthaus Dorfstraße  15.50-16.15 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 17.06.2019 
Dorfstraße 10                  11.25-11.40 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.10 Uhr
Wanderup  Mo. 10.06.2019     
An der Linnau 2 09.30-09.45 Uhr
Wanderup  Di. 11.06.2019     
Schule 11.10-11.35 Uhr
Husumer Straße 26/Busch 11.40-11.55 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.00-12.15 Uhr
Ringstraße 37 12.20-12.50 Uhr
Sünneby 14 13.45-14.05 Uhr
Ellersieg 12 14.10-14:30 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.15-17.40 Uhr

Der Naturschutzvereins Obere Treenelandschaft 
e.V. lädt im Juni zu folgenden Führungen ein:

Der Vogel des Jahres 2019 „Die Feldlerche“
Am Samstag, den 1. Juni lädt Biologin Andrea Thomes zu ei-
nem ca. zweistündigen Streifzug über die Binnendüne am 
Treßsee ein. Im Mittelpunkt der Veranstaltung steht die Biologie 
der Feldlerche. Treffpunkt ist um 10:00 Uhr vor der Infotafel 
„Binnendünenlandschaft nördlich des Treßsees (GPS 54.707225, 
9.472439), Straße „Zur Heide“ zwischen Augaard und 
Juhlschau. Gerne Fernglas mitbringen.
Abendrunde durch das Großsolter Moor 
Am Samstag, den 15. Juni lädt Biologin Andrea Thomes zu ei-
ner ca. zweistündigen Abendwanderung durch das Großsolter 
Moor ein. Treffpunkt ist um 21:30 Uhr in Großsoltwesterholz, 
Oeverseer Str. 7, Parkmöglichkeiten auf der gegenüberliegen-
den Wiese. Bitte ggf. Taschenlampe und Mückenschutzmittel 
mitbringen.
Eine Anmeldung für die Führungen ist nicht notwendig, die 
Führungen sind kostenfrei, Spenden werden gerne entgegen 
genommen.
Weitere Führungen unter www.oberetreenelandschaft.de, 
Aktuelles, Veranstaltungen.

Offenes Atelier in Munkwolstrup 
am Sonnabend, d.15. und Sonntag, d. 16. Juni
Künstlerinnen und Künstler, die in Kunst im Norden, kurz KIN, 
organisiert sind, öffnen am Sonnabend, d.15. und Sonntag, 
d.16. Juni von 11.00 bis 17.00 Uhr ihre Ateliers. 
Das Schöne ist, man trifft die Künstler/innen  persönlich an, 
kommt mit ihnen ins Gespräch und lässt sich von der Vielfalt 
des Gezeigten begeistern.
Auch das „Kleine Atelier“ von Vera Labrenz mit Malerei, Grafik 
und Collage ist mit dabei. Zum offenen Atelier hat sie drei 
Gäste eingeladen: 
Petra Bittner und Annette Hollwegs stellen Malerei und Mixed 
Media aus während  Josef  Veress seine Keramiken zeigt.
Außerdem findet am Sonntag, d. 16. Juni um 14.30 Uhr eine 
Lesung mit Reinhard Großmann statt. 
Alle Akteure freuen sich auf Ihren Besuch und auf nette 
Gespräche im: 
„Kleinen Atelier“ , Dorfstraße 31, 24988 Oeversee, Ortsteil  
Munkwolstrup.
Über weitere offene Ateliers kann man sich unter: www.kunst-
im-norden.de informieren.
Rote Fahnen weisen den Weg zu den Ateliers.

Aus der Geschäftswelt

HELFEN · PFLEGEN · BERATEN 

www.apjc.de

AMBULANTE PFLEGEDIENSTE 
Johannes Carstensen GbR

DE KOLLUNDER GbR
Essen auf Rädern · Partyservice  
Fußpflege · Hausmeisterdienste

Löwenstedter Straße 18
25855 Haselund

Tel.: 04843-1224
Fax: 04843-27222

E-Mail: info@apjc.de

Ambulanten Pflegedienste Carstensen feiern 
25-jähriges Jubiläum

Gegründet wurde das Unternehmen am 01. 
Juli 1994 von Johannes und Hella Carstensen 
in deren privaten Räumen in Brook. Zunächst 
haben die beiden Gründer alle anfallenden 
Tätigkeiten allein bewältigt, doch mit der 
stetig wachsenden Nachfrage war die 
Einstellung weiterer Pflegekräfte erforder-
lich. Schon recht bald wurde es in den priva-
ten Räumlichkeiten zu eng und die 
Verwaltung wurde ins Westerende 43 nach 
Viöl verlegt. Der große Bedarf an häuslicher 
Kranken- und Altenpflege erforderte bald ei-
ne erneute Verlagerung des Firmensitzes in-
nerhalb Viöls. Dort wurde zusätzlich eine 
Tagesbetreuung für ältere und pflegebedürfti-
ge Menschen eingerichtet. 
Im Jahr 2001 wurde in Kollund ein Resthof 
gekauft und zu einem neuen Firmensitz um-
gebaut. Seit dem Jahr 2003 sind die 
Ambulanten Pflegedienste in Kollund aktiv. 
Das Leistungsangebot wurde um den 
Mahlzeitendienst und den Partyservice er-
weitert. Der Mahlzeitendienst und der 
Partyservice werden vom 
Verbundunternehmen „De Kollunder“ ange-
boten.
Seit dem Jahr 2009 wird die ambulante 
Pflege für Kunden auf Nordstrand und für 

die Bewohner des „Haus Nordlicht“ auf 
Nordstrand übernommen. 
Der Firmensitz in Kollund wurde im Laufe 
der Jahre stetig weiter ausgebaut. Im Jahr 
2010 kam eine Halle hinzu, der Küchenanbau 
folgte im Jahr 2016 und im Jahr 2017 wurde 
ein Anbau errichtet, durch den die 
Tagespflege auf 25 Plätze erweitert werden 
konnte. 
Seit dem Jahr 2011 führen Leif und Christer 
Carstensen als Söhne des Gründerpaares die 
Ambulanten Pflegedienste in zweiter 
Generation. 
Der Leitspruch des Unternehmens „Mit Hart 
un Hand bi di to Huus“ wird bei der 
Durchführung der Dienstleistungen wie z.B. 
Grund- und Behandlungspflege, Betreuung, 
Hauswirtschaft und Tagespflege täglich ge-
lebt.
Seit dem Jahr 2017 gehört zu dem 
Familienunternehmen zusätzlich auch noch 
der Seniorenwohnpark „Alte Schule“. Der 
Seniorenwohnpark „Alte Schule“ besteht 
aus einer Wohngemeinschaft für ältere 
Menschen und aus mehreren Apartments mit 
Serviceleistungen für deren Bewohner.
Mittlerweile werden in den beiden 
Unternehmen „De Kollunder GbR“ und 

„Ambulante Pflegedienste Johannes 
Carstensen GbR“ mehr als 130 Mitarbeiter 
beschäftigt.
Anlässlich des 25jährigen Jubiläums wird es 
am 14. Juni 2019 ein Fest mit geladenen 
Gästen geben.
Außerdem findet am 16. Juni 2019 von 11:00 
– 17:00 Uhr ein Tag der offenen Tür auf dem 
Firmengelände in Haselund/Kollund statt. Es 
werden viele verschiedene Attraktionen an-
geboten. Unter anderem gibt es eine Führung 
durch die Räumlichkeiten des Unternehmens, 
eine Tombola und eine Fuhrparkausstellung. 
Weiterhin gibt es viele Informationsmöglich-
keiten rund um das Thema Pflege. Einige 
Kooperationspartner stellen ihre Dienst-
leistungen vor und man hat die Möglichkeit, 
einen Vitalwerte-Check machen zu lassen.
Der Musik-Club Viöl wird für musikalische 
Unterhaltung sorgen und es gibt neben einer 
Hüpfburg noch einige Spiele und Attrak-
tionen für Kinder. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt.
Die Ambulanten Pflegedienste freuen sich 
auf viele Besucher zum Tag der offenen Tür 
am 16. Juni 2019 und bedanken sich bei al-
len Kunden und deren Angehörigen für das 
entgegen gebrachte Vertrauen.
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Aus der Geschäftswelt
Diakoniestation im Amt Oeversee

Alle sind Gewinner im Tagestreff 
Kommt man mit den Gästen des „Tagestreff im Schellenpark“ 
ins Gespräch, bekommt man einen Eindruck davon, wie wert-
voll der Aufenthalt und die Gemeinschaft für sie sind.
Man hört zum Beispiel, dass sich Frau K. und Frau J. bereits in 
ihrer Jugend kannten, dann über 50 Jahre aus den Augen verlo-
ren hatten, um sich schließlich hier im Tagestreff nach so lan-
ger Zeit wiederzubegegnen. Welch schönes Erlebnis! Nun sit-
zen sie regelmäßig nebeneinander am Kaffeetisch und 
schnacken über vergangene Zeiten und tauschen Neuigkeiten 
aus. Frau J. kommt einmal in der Woche in den Tagestreff und 
freut sich jedes Mal auf „ihren“ Mittwoch, an dem sie sich ger-
ne „mal verwöhnen lässt“. Frau K. berichtet, dass sie früher auf 
dem elterlichen Hof eines anderen Gastes immer die Milch ge-
holt hat. Noch so eine „alte Bekanntschaft“, welche hier in ganz 
neuem Rahmen gepflegt werden kann.
Manche Gäste haben bereits im Januar die Anfangsphase des 
Tagestreffs miterlebt. Andere sind noch nicht so lange dabei. Zu 
Letzteren gehört auch Herr S., welcher erst vor ein paar Wochen 
nach einem „Schnuppertag“ dazukam. Dieser gefiel ihm so gut, 
dass er sich gleich seinen Platz gesichert hat. Man sieht ihm an, 
wie wohl er sch fühlt. „Für mich ist das schön hier – und mei-
ne Frau hat einen freien Tag“, meint er und muss dabei lächeln. 
So ein „freier Tag“ kann eine erhebliche Entlastung für 
Angehörige sein, die sich intensiv um ihren Partner oder einen 
Elternteil kümmern.
Auch für Frau K. ist die Zeit, die sie hier verbringt, ein Gewinn. 
„Wer hat sich eigentlich so etwas Tolles für uns ausgedacht“, 

meint die Seniorin begeistert. Sie lebt trotz ihrer Erblindung 
immer noch im eigenen Zuhause - mit Unterstützung durch 
ihre Kinder und die Schwestern der Diakoniestation. Die 
Orientierung in den Räumen der Tagespflegeeinrichtung fällt 
ihr zum Glück recht leicht. Das mag zum einen an der 
Barrierefreiheit liegen, aber ganz gewiss auch daran, dass zu-
sätzlich zu den Betreuerinnen auch die anderen Gäste stellver-
tretend ein Augenmerk auf ihre Bedürfnisse haben.
Wer nun neugierig geworden ist und sich zu einem kostenlosen 
„Schnuppertag“ anmeldet, kann sich persönlich von der gut-
launigen und freundschaftlichen Atmosphäre im Tagestreff im 
Schellenpark überzeugen und mag vielleicht gar nicht wieder 
gehen …
Kontakt: Sr. Anne Behrens (Pflegedienstleitung Tagestreff), Tel. 
04638 - 210225

Zwei, die sich nach langer Zeit wiedergefunden haben.

FÜR EINEN  

GUTEN TAG 
IM TAGESTREFF IM SCHELLENPARK in Tarp: 
Verabreden Sie einen kostenlosen SCHNUPPERTAG mit uns. Wir 
beraten Sie gerne zur Unterstützung durch die Pflegeversicherung. 
 

Anne Behrens (Pflegedienstleitung) 
Tagestreff im Schellenpark 
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp 
Tel. 04638 2102-25 
www.diako-tarp.de 

Wir freuen uns auf Sie! 

Foerde-Radio stellt vor…      

Im Oktober 2014 wurde das Unternehmen „care4as“, das bis-
her einzige CallCenter in einem Dorf,  von Stefan Andresen in 
Eggebek gegründet. Mittlerweile beschäftigt er 150 Mitarbeiter 
an den Standorten Eggebek und Flensburg-Weiche. Ende 2018 
wurde zudem der Kinderbetreuungsverein „care4Kids“ in 
Eggebek gegründet, der berufstätige Eltern bei der Betreuung 
ihrer Kinder unterstützen möchte. 
Stefan Andresen wird am 07.06.2019 ab 19:00 Uhr im Foerde-
Radio mit André Vogt unter anderem über die Anfänge sowie 
die Entwicklung bis zum heutigen Tage sprechen.
Wenn Sie ihr Unternehmen oder euren Verein im Foerde-
Radio vorstellen möchtet, dann einfach eine Email an andre.
vogt@foerde-radio.de schreiben.
Foerde-Radio ist das Webradio zwischen den Meeren mit ei-
nem frischen Mix aus den Klassikern der 80er, 90er und das 
Beste von heute. Das Foerde-Radio ist unter www.foerde-ra-
dio.de zu hören.

Keine neuen 
Parkplätze  
in der 
Osterreihe
Eine kontroverse De-
batte über den Aus-
bau neuer Parkplät-
ze in der Osterreihe 
entspann sich auf 
der letzten Sitzung 
der Gemeindevertre-
tung in Thomsens 
Gasthof in Eggebek. 
Auf dem Grünstrei-
fen mit den vor 20 
Jahren im Rahmen der Dorfentwicklung 
gepflanzten Apfelbäumen, die gerade 
wieder in Blüte stehen, parken zuneh-
mend PKW. Daher war im Bauaus-
schuss über den Ausbau eines Parkstrei-
fens und Umpflanzen der Bäume bera-
ten worden. Trotz eines günstigen Ko-
stenangebots entschied sich der Aus-
schuss jedoch dagegen, wie der Vorsit-
zende Andreas Bohlen berichtete. Er 
persönlich, so machte er deutlich, wür-
de jedoch einen Ausbau befürworten. 
Dem schlossen sich Bürgermeister Ste-
fan Andresen sowie Finanzausschuss-
vorsitzender Thorsten Pilz an. Für 
Carsten Ehlers war ein Umpflanzen der 
20 Jahre alten Bäume in dem dargestell-
ten Kostenrahmen nicht möglich und 
das Parken auf dem Grünstreifen sollte 
durch Hindernisse wie Felssteine unter-
bunden werden. Das naturnahe Bild 
dieser Dorfstraße würde sich mit dem 
Parkstreifen auch erheblich verändern. 
Bei der anschließenden Abstimmung 
votierten sechs Gemeindevertreter ge-
gen den Ausbau, vier votierten dafür. 
Somit bleiben die Apfelbäume dort ste-
hen.
Die Erschließungsplanung im neuen 
Baugebiet „Osterfeld“ erläuterte Stefan 
Westphalen von der Amtsverwaltung. 
Die neue Ringstraße wird mit grauem 
Pflaster ausgebaut und das Oberflächen-
wasser über Rigolen (Versickerungslei-
tungen) im seitlichen Grünstreifen auf-
gefangen. Im Einmündungsbereich der 
neuen Straße in die Norderreihe wird 
zusätzlich bereits ein Regenrückhaltebe-
cken angelegt, da heute bei Starkregen 
große Wasserlachen sich auf der Nor-
derstraße dort sammeln. Ferner wird 
die Norderstraße von der Einmündung 
in den Stapelholmer Weg bis zur Ret-
tungswache um einen Meter verbreitert 

und die Kurve etwas abgeflacht. Der 
sinnvolle fußläufige Anschluss dieses 
Baugebietes an die Hauptstraße ist wei-
terhin nicht vorgesehen. Die dafür alter-
nativ in die Planung aufgenommene 
Fußweganbindung an den Stapelholmer 
Weg wird nicht ausgebaut und als Grün-
streifen belassen, da anscheinend Zwei-
fel an der Sinnhaftigkeit dieses Weges 
jetzt auch in der Vertretung bestehen. 
Die Ausschreibung der Arbeiten wird 
jetzt kurzfristig erfolgen, teilte Bürger-
meister Stefan Andresen mit, so dass im 
Spätsommer mit den Straßenbauarbei-
ten begonnen werden kann. Von den 23 
Grundstücken sind bereits 11 fest reser-
viert, so dass mit den ersten Haus-
bauten zum Jahresende gerechnet wer-
den kann. 
Dank einer außergewöhnlichen Einnah-
me in Höhe von über 500.000 Euro aus 
dem Verkauf der Öko-Punkte der Aus-
gleichsfläche im Bereich des Pfadfin-
derlagers Tüdal konnte das Haushalts-
jahr 2018 mit einem satten Überschuss 
von 210.000 Euro abgeschlossen wer-
den, berichtete Finanzausschussvorsit-
zender Thorsten Pilz. Größte Einnahme-
position war die Gewerbesteuer mit fast 
900.000 Euro, auf der Ausgabeseite 
schlugen die Kosten der Kita mit 1 Mio. 
zu Buche. Davon trägt die Gemeinde 
mit 460.000 Euro den Löwenanteil, 
Land und Kreis zahlen zusammen 
370.000 Euro und die Elternbeiträge 
summieren sich auf 170.000 Euro. Die 
Haushaltsrechnung und die überplan-
mäßig getätigten Ausgaben fanden die 
Billigung der Vertretung. 
Bürgermeister Stefan Andresen berich-
tete, dass die Gemeinde das ehemalige 
Rentnerwohnheim vom Amt erwerben 
möchte. Dieses wird voraussichtlich im 
nächsten Jahr abgerissen, um dort den 

YERBRAUCHERTIPP

Wo Geld unbemerkt verloren 
geht: Kontoauszüge checken und 
Lecks entdecken 

Abbuchungen für ein vergessenes Abo, 
einen gekündigten Vertrag oder für 
Dienstleistungen, die man nie bestellt 
hat – von vielen Girokonten verschwin-
det unbemerkt Geld für völlig unnütze 
Dinge. 
Viele Verbraucher ahnen nicht, dass sie 
dauernd ungewollt Geld verschenken. 
Dabei können im Lauf der Jahre sogar 
1.000 Euro und mehr zusammenkom-
men, wie ein aktuelles Beispiel aus der 
Verbraucherberatung zeigt. 
So fiel einer Verbraucherin aus Heide 
eines Tages auf, dass von ihrem Konto 
die monatlichen Kosten für einen 
Telefon- und Internetvertrag abgebucht 
wurden, den sie fast zwei Jahre zuvor 
gekündigt hatte. Der Vertragsanbieter 
hatte die Kündigung zwar bestätigt, aber 
die Zahlungen trotzdem weiterhin per 
Lastschrift eingezogen. 

Mehr als 1.000 Euro Erstattung nach fal-
scher Abbuchung 
Eine Kostenaufstellung in der 
Verbraucherberatung ergab in diesem 
Fall einen Betrag von mehr als 1.000 
Euro, den die Betroffene über zwei Jahre 
hinweg gezahlt hatte. Mit Unterstützung 
der Verbraucherzentrale konnte sie 
durchsetzen, dass ihr der volle Betrag 
vom Anbieter erstattet wurde. „Es lohnt 
sich also, die Abbuchungen auf den 
Kontoauszügen regelmäßig zu checken. 
Oft zeigen sich dabei Altlasten, die un-
nötig Geld kosten“, sagt Christine 
Hannemann von der Verbraucherzentrale 
Flensburg. 
Dahinter stecken meist Verträge, die 
man irgendwann unbedacht oder aus 
Versehen abgeschlossen hat. Typische 
Beispiele sind unnütze Versiche-
rungen oder Abos für Zeitschriften, 
Sammelmünzen oder Handy-Klingel-
töne. „Viele Menschen vergessen, solche 
Verträge zu kündigen, weil Ihnen 
gerade bei kleineren Beträgen die 
Abbuchungen nicht auffallen“, so 
Christine Hannemann. 
Der kritische Blick auf den Kontoauszug 
offenbart außerdem unberechtigte 
Abbuchungen und hilft, sich gegen un-
tergeschobene Verträge zu wehren.



16 17

Kindergarten zu erweitern. Dem gegen-
über werden insgesamt 24 Wohnungen 
für den sozialen Wohnungsbau im Neu-
baugebiet Osterfeld errichtet.
Aus dem Bauausschuss berichtete And-
reas Bohlen über die geplante Erneue-
rung des Buswartehäuschens in der 
Hauptstraße beim Dienstleistungszent-
rum sowie über die erforderliche Erneu-
erung des Bohlenbelags der Jägerbrücke 
über die Treene. Wenn der Kostenvoran-
schlag vorliegt, soll mit der Gemeinde 
Langstedt über die Verteilung gespro-
chen werden. 
Am Ende der Sitzung teilten die Ge-
meindevertreter Andreas Bohlen und 
Stefan Reichenberg sowie seine Frau 
Anke mit, dass sie das Event-Team der 
Gemeinde nach den Tagen der Begeg-
nung im Juni verlassen. Durch dieses 
Gremium werden die größeren ge-
meindlichen Dorfveranstaltungen orga-
nisiert. Nicht nur teilweise mangelnde 
Unterstützung, sondern auch Störfeuer 
zum Teil aus den Reihen der Gemeinde-
vertretung seien demotivierend und zer-
mürbend gewesen. Bürgermeister And-
resen dankte den dreien für die geleiste-
te engagierte Arbeit und beauftragte den 
Sozial- und Kultur- und Tourismusaus-
schuss, gemeinsam mit den verbliebe-
nen Mitglieder des Event-Teams für eine 
Weiterführung zu sorgen. 

Gabriele Plickert
† 25. März 2019

Ein geliebter Mensch ist von uns gegangen. Wir sagen Danke an 
alle Nachbarn und Freunde für die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, für einen Händedruck, die Verbundenheit, 
Freundschaft und Geldspenden. Meine liebe Frau, unsere liebe 
Mutter wurde im engsten Kreis ihrer Familie und Freunde auf eige-
nem Wunsch ihrer geliebten See übergeben.

         Im Namen der Familie
         Holger Plickert

Langstedt, im April 2019

Wohnung in der Seniorenwohnanlage 
Eggebek zu vermieten! 
In der Seniorenwohnanlage „Beekblick“ in Eggebek ist zum 01. 
Juli 2019 eine Wohnung zu vermieten. 
Die Seniorenwohnanlage ist eine Anlage mit 15 Wohneinheiten, 
zu der auch die Begegnungsstätte gehört. 
Die 2-Zimmer-Wohnung hat eine Grundfläche von ca. 41,41 m2 
und ist mit einer Einbauküche sowie einem seniorengerechten 
Bad ausgestattet. Zur Wohnung gehören ebenfalls ein TV-Kabel-
anschluss, ein abschließbarer Schuppen und eine Terrasse. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Liegenschaftsverwal-
tung des Amtes Eggebek: Frau Willprecht , Hauptstraße 2, 24852 
Eggebek, Tel.: 04609 900 109, E-Mail: nadine.willprecht@amt-
eggebek.de

Aktuelles aus der Gemeinde
Auf der letzten Sitzung der Gemeindevertretung wurde die finale Erschließungspla-
nung für das neue Baugebiet „Osterfeld“ auf den Weg gebracht. Der mögliche Beginn 
der Erschließungsarbeiten ist für Juli vorgesehen. Im Zusammenhang mit den Arbei-
ten wird auch die derzeitige Einmündungssituation der Norderstraße deutlich opti-
miert: Eine Verbreiterung der Straße im Bereich bis zur Rettungswache um ein Meter 
ist vorgesehen, wodurch der Kurvenbereich deutlich entschärft wird. Zudem wird der 
bestehende Bürgersteig von der Bushaltestelle bis zum Einmündungsbereich des neu-
en Baugebietes verlängert. Auch wird das Versickerungsproblem im dortigen Bereich 
behoben, so dass sich keine großen Pfützen mehr bilden können. Grundstücksinteres-
senten finden unter  www.eggebek.de  alle Informationen rund um das Baugebiet „Os-
terfeld“.
Nach nunmehr 20 Jahren musste unser Maibaum teilweise erneuert werden: frischer 
Anstrich, neuer Kranz und aktuelle Schilder – an dieser Stelle vielen Dank an den 
Sport-, Kultur-, Tourismusausschuss sowie unsere Gemeindearbeiter für die Planung 
und Durchführung dieser Restaurierung. 
Auf diesem Wege möchte ich Sie und euch recht herzlich zu unseren „Tagen der Be-
gegnung“ einladen. Vom 19.-23.Juni wird wieder ein buntes Programm für Jung und 
Alt geboten – weitere Informationen zum Programm befinden sich ebenfalls in dieser 
Ausgabe der WIR.
Am 12.06. tagt der Finanzausschuss um 19:30 Uhr im DLZ  und am 26.06. findet ab 
19:30 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung im Gasthof Thomsen statt. Die Sit-
zungen sind wie immer öffentlich.
Ich wünsche Ihnen / euch ein schönes Pfingstwochenende und einen sonnigen Juni.     
Stefan Andresen, Bürgermeister

Halbtagestour
Am 17. Juli 2019 fahren wir zum Eider-
sperrwerk, Schifffahrt vom Eidersperr-
werk nach Tönning gut eine Std., weiter 
nach Tetenbüll zum Kaffeetrinken, da-
nach kurzer Besuch eines alten Kauf-
mannsladens. Abfahrt 12.30 Uhr vom 
Thingplatz, Rückkehr ca. 19.30 Uhr. 
Mitglieder zahlen 20 Euro, Nichtmit-
glieder 39 Euro. Anmeldungen bis ein-
schließlich 3. Juli an Tel. 5214 (AB).
Ferien
Im Monat Juli machen die DRK-Helfe-
rinnen Ferien, erster Kartenspielnach-
mittag ist dann am 7. August 2019.

Wir warten auf den Sommer und 
schmieden schon Pläne für den Dezem-
ber . . .
Am Mittwoch, den 4. Dezember, möch-
ten wir zum Winterhuder Fährhaus fah-
ren. Die Fahrt beginnt in Langstedt 
(Gaststätte um 16.00 Uhr)  und führt 
über Bollingstedt (Kindergarten ab 
16.15 Uhr) nach Hamburg ins Winterhu-
der Fährhaus. Um 19.30 Uhr heißt es 
dann  „Willkommen bei den Hart-
manns“! Mit Ute Willing und Michael 
Roll erleben wir einen abwechslungs-
reichen Theaterabend. Ca. 22.00 Uhr 
fährt unser Bus zurück. Die Kosten für 
Busfahrt und Theater betragen 62 € pro 
Person. 
Es grüßt ganz herzlich                                                                                                                                         
                          Euer DRK Vorstand

Fast 150 Eltern mit 
ihren Kindern und 
deren Großeltern 
sorgten am Tag der 
offenen Tür für ei-
nen wuseligen Vor-
mittag in der Kita 
„Beekspatzen“ in 
Eggebek. Aufgeregt 
zogen die Kita-
Kinder ihre Eltern 
durch die Räume 
und zeigten ihnen 
ihre liebsten Spie-
lecken. So waren 
der Werkraum, 
die Sandkiste im 
Flur und die Villa 
Kunterbunt mit der 
Hochebene immer 
dicht umlagert. 
Z w i s c h e n d u r c h 

Am Lagerfeuer beim Popcorn machen

Tag der offenen Tür

schauten sie immer mal wieder in der Fut-
terkiste, dem Frühstücksraum, vorbei, um 
anschließend mit einem leckeren Keks in 
jeder Hand sich wieder auf die Suche nach 
den Eltern zu begeben. 
Im mit vielen Spielstationen ausgestatteten 
Außengelände hatte die Naturgruppe mit 
den beiden Erzieherinnen Mareike Wurst-
ner und Anna-Sophie Brammer ein Lager-
feuer errichtet, auf dem die Kinder in ei-
ner Pfanne über dem Feuer Popcorn selbst 
machen konnten. Besonders groß war die 
Freude immer dann, wenn der Deckel der 
heißen Pfanne angehoben wurde und das 
Popcorn mit leisem Knall aus der Pfanne 
sprang. 
Bei der Begrüßung stellte Kindergartenlei-
terin Heide Lauing die Kita mit insgesamt 7 
Gruppen und 107 Kindern im Alter von ei-
nem bis sechs Jahren den Eltern vor, wobei 
sie besonders auf die neu eingerichtete Bü-
cherstube hinwies, die auch die kleineren 
Kinder gerne wegen der Hörspiel-CDs auf-
suchen. Anschließend wurde an alle Eltern 
die erste Ausgabe der neuen Kita-Zeitung 
„Spatzenfunk“ verteilt, die die Eltern zu-
künftig vierteljährlich mit Neuigkeiten aus 
dem Kindergartenalltag versorgen soll.

Frauentreff e.V
2. Vorsitzende Sabrina 
Petersen, Telefon: 
04609/952236, Sabrina.
Petersen102@gmx.net

Veranstaltungen Juni 2019
Sofern nichts anderes angegeben ist, fin-
den die Aktivitäten in der Seniorenta-
gesstätte statt!
Informationen zu den Veranstaltungen 
erteilt Sabrina Petersen, die auch für die 
nächsten Wochen und Monate den Vor-
sitz übernommen hat.
Wirbelsäulengymnastik 
Kursleiterin Cordula Köneke
Treffpunkt : Familienzentrum Eggebek  
Am Beektal 1, 17.00Uhr
Yoga
Dienstag    9.00-10.30 Uhr
Dienstag  10.45-11.45 Uhr
Mittwoch            20.00 Uhr
Stuhlyoga am Dienstag hat noch wenige 
Plätze frei.
Bauchtanz
Immer dienstags bietet Karin Albert die 
Möglichkeit an, euch in die Künste des 
Bauchtanzes einzuweihen.  Meldet euch 
unter 04609-682 an.

Angebote
Der Fachmann in Ihrer Nähe macht
Ihnen ein gutes Angebot, wenn Sie
kompetente Hilfe brauchen.
Sie finden ihn in den Anzeigen
dieser Ausgabe.

Frische  
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Sportmeldungen

Kreativnachmittag
Der Kreativnachmittag geht in die Som-
merpause. 
Klönabend 
Spielen und klönen ist am Donnerstag, 
13.Juni um 19.30 Uhr und geht danach 
in die Sommerpause.

Käserei Backensholz 
Halbtagesausflug in die Käserei Backens-
holz
Am 26.06.2019 besuchen wir die Käse-
rei, wir fahren in Fahrgemeinschaften. 
Kosten: 16,00 €, in dem Preis ist eine 
Hofführung und eine Käseverkostung 
enthalten. Der Verein gibt auch hier ei-
nen Zuschuss! Anmeldungen bis 15. Ju-
ni bei Sabrina oder Rosi 

Kochen mit Sünje
Am 11.06.2019 kommt Sünje zu uns und 
gibt wieder leckere Rezepte bekannt.
Anmeldung unbedingt erforderlich.

Wir grillen
Unser Grillen findet am 15.06.2019 statt. 
Beginn ist um 17:00 Uhr bei Dieter und 
Erika Jacobsen Osterreihe 18 in Eggebek.
Bitte Teller und Besteck mitnehmen!
Eintrittspreis beträgt 5,00 € für 1 Stück 
Fleisch, 1 x Wurst und Salatbüffet, 
Wer einen Salat oder sonstige Leckereien, 
für unser Büffet beisteuern möchte, gibt 
dieses bitte in der Anmeldung bekannt. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 
10.06.2019, Gäste sind herzlich will-
kommen. 
Heike Petersen 04609-5374, Jenny 
Rösler, 04609-5330, oder bei Stefan 
Huwald, 04638-8180.

Ortsverband
Eggebek

Minisportabzeichen
Am 26.April war es endlich wieder soweit. Die Beekspatzen und Treenestrolche 
machten sich auf den Weg zur kleinen Turnhalle, wo  Achim Ketzler vom TSV 
Eggebek und die Mitglieder des Sport-, Kultur- und Tourismusausschusses einen 
Parcours aufgebaut hatten. Wie beim „richtigen“ Sportabzeichen gab es Übungen in 
Kraft, hier mussten sich die Kinder bäuchlings auf einer Bank mit Armkraft von ei-
nem Ende zum andetren ziehen, Ausdauer, hierbei wurde gejoggt, Geschicklichkeit, 
zwei Hindernisparcours, und Werfen.
An jeder Station gab es für die erfolgreich gemeisterte Aufgabe als kleine Belohnung 
einen Stempel auf einem Laufzettel. Wer alle fünf Stempel hatte, bekam eine 
Urkunde, die stolz nach Hause gebracht wurde.
Wir freuen uns, den Kindern einen tollen, spannenden, abwechslungsreichen und 
sportlichen Vormittag gestaltet zu haben. 
Ein großer Dank geht nochmal an Achim, der sich jedes Jahr neue sportliche 
Übungen einfallen lässt. Wir freuen uns schon alle auf das nächste Mal.

90 Jahre Sportverein - 
der TSV sucht …
Im Sommer dieses Jahres feiert der TSV 
Eintracht Eggebek sein 90-jähriges Be-
stehen im Rahmen der „Tage der Be-
gegnung“. In diesem Zusammenhang 
möchten wir die Historie, also die Ent-
stehungs- und Entwicklungsgeschichte 
des Vereins und des Sports in Eggebek 
und Umgebung darstellen.
Aus diesem Grund suchen wir alte Bil-
der, Dokumente, Interessantes und Kuri-
oses aus der langjährigen Geschichte des 
Vereins. Schaue also bitte jeder einmal 
in seine alten Unterlagen, Fotoalben, 
Kisten im Keller oder auf dem Dachbo-
den, auch die der Eltern oder Großeltern, 
ob dort nicht irgendwelche „Schätze“ 
versteckt sind, die gehoben und gezeigt 
werden sollten.
Wir hoffen auf sensationelle Funde und 
rege Rückmeldungen in unserer Ge-
schäftsstelle in der Norderstrasse zu den 
jeweiligen Öffnungszeiten: Donnerstag, 
18.00 - 20:00 Uhr – entweder persönlich 
oder gern auch telefonisch unter 0 46 09 
- 51 66.

Übungsleiter(innen) drin-
gend gesucht …
Unsere langjährige Übungsleiterin der 
Kinderjazz-Tanzgruppe wird uns aus 
persönlichen Gründen zum Sommer lei-
der verlassen. Um den Kindern weiter-
hin die Möglichkeit dieser sportlichen 
Aktivität zu ermöglichen, benötigen wir 
dringend eine Nachfolgerin oder einen 
Nachfolger!
Des Weiteren erfreut sich das Eltern-
Kind-Turnen steigender Nachfrage. Mitt-
lerweile ist die Teilnehmerzahl jedoch 
zeitweise so hoch, dass eine Übungslei-
terin allein kaum noch ausreichend ist. 
Wir benötigen für dieses Sportangebot 
somit eine Unterstützung, die ggf. auch 
eigenständig (z.B. im Vertretungsfall) 
eingesetzt werden kann.
An die beschriebenen Übungsleiter-/
innen gibt es keine formalen Vorausset-
zungen. Interesse am Sport und an der 
ehrenamtlichen Tätigkeit sollte dennoch 
vorhanden sein. Selbstverständlich be-
steht die Möglichkeit, an entsprechen-
den Kursprogrammen zur Aus- und Wei-
terbildung teilzunehmen.
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LandFrauenVerein
Jerrishoe-Tarp.V.

www.jerrishoe.de

Sollte das Interesse geweckt sein, bitten 
wir um telefonische oder persönliche 
Kontaktaufnahme mit den jeweiligen 
Übungsleiterinnen, z.B. zu den jeweili-
gen Sportzeiten in der Sporthalle. Die 
Trainingszeiten und Kontaktdaten findet 
man auf unserer Homepage unter www.
eintracht-eggebek.com (>Sportangebot > 
Kinderturnen).
Darüber hinaus gibt es auch in unserer 
Geschäftsstelle in der Norderstrasse ent-
sprechende Informationen. Die 
Geschäftsstelle hat - mit Ausnahme der 
Sommerferien - jeweils donnerstags von 
18.00 - 20.00 Uhr geöffnet.
Wir und die Kinder würden uns freuen, 
wenn die Kursangebote in gewohnter 
Weise fortgeführt oder sogar erweitert 
werden können.

M-Sieg für Silja Friedrichsen
Bei nahezu idealen Wetterbedingungen richtete die 
Reitsportgemeinschaft (RSG) Hohe Geest am vergan-
genen Wochenende die mittlerweile 23. Auflage ihres 
Reitturniers aus. Auf der Anlage von Nico Evers und 
Nina Thomsen stellten Pferde und Reiter in insge-
samt 28 Prüfungen ihr Können unter Beweis. 
Allerdings ließ sich an beiden Wettkampftagen ein 
leichter Rückgang bei den Nennungen feststellen. 
Reitsportveranstaltungen, die parallel in Lindholm, 
Wittensee und Schülp ausgetragen wurden, dürften 
den Ausschlag dafür gegeben haben, dass die 
Teilnehmerfelder nur noch selten den Rahmen des 
Möglichen ausschöpften.
„Trotzdem sind wir mit dem Verlauf sehr zufrieden. 
Es waren zwei tolle Turniertage“, zog Nina Thomsen 
Bilanz.
Auf dem Springplatz war es Silja Friedrichsen vorbe-
halten, die sportlichen Ausrufezeichen zu setzen. 
Nach einem dritten Platz im L-Springen mit steigen-
den Anforderungen krönte die Eggebekerin im Sattel 
von Escalino ihre herausragende Leistung im an-
schließenden Stil-Springen der Klasse M. Mit einer 
Wertnote von 8.00 Punkten verwies die für den Reit- 
und Fahrverein Großenwiehe startende Amazone die 
Konkurrenz auf die Plätze.
Lob und Anerkennung erntete der Veranstalter von 
den Teilnehmern für den neuen Wattboden auf dem Hauptdressurplatz, der damit 
seine Feuertaufe bestand. Ob nun auf dem neuen Untergrund oder auf gewohntem 
Terrain auf Dressurplatz 2 - dank der guten Rahmenbedingungen wurden in allen 
Dressurprüfungen von den umsichtigen Wertungsrichtern auch Höchstnoten verge-
ben.

Silja Friedrichsen und ihr Wal-
lach Escalino

Vereinsmeister 2018
Bereits zum vierten Mal ehren wir heute 
die erfolgreichste Reiterin und wenn wir 
hätten den erfolgreichsten Reiter unse-
res Vereins. Hier geht es um die meis-
ten Platzierungen im Podiumsbereich.
Leistungsklasse und Ranglistenpunkte 
bleiben hier außer Acht. Unsere erfolg-
reichste Reiterin der letzten Saison star-
tet im Springreiten, überwiegend in den 
Hunterklassen und konnte die Plätze 1, 
2 und 3 jeweils einmal für sich entschei-
den. Sie konnte sich durch ihren  ersten 
Platz sogar für das Finale des Balios-
Hunter-Cups in den Holstenhallen Neu-
münster qualifizieren, das im Oktober 
2018 stattfand. Sie war eine von 15 er-
folgreich in dem Balios-Hunter-Cup ge-
starteten Reitern und darf hierauf beson-
ders stolz sein, wie ich finde. Ich durfte 
sie als Beistand dorthin begleiten und 
kann somit aus erster Hand berichten. 
Mit Spannung galt es, Neumünster mit 
dem notwendigen Equipment sicher 
und pünktlich zu erreichen. Es war 

spannend die Atmosphäre dort mal von 
der anderen Seite erleben zu dürfen, die 
Aufregung der Reiter beim Satteln der 
Pferde oder auch bei der Vorbereitung 
in der Abreitehalle. Ein großer Fernseher 
in der Abreitehalle informierte die 
Teilnehmer über den Stand der Dinge in 
der großen Holstenhalle und über die 
Ergebnisse. Ein riesiger Anzeigenwürfel 
in der großen Halle kündigte jeden 
Reiter mit großen leuchtenden 
Buchstaben an. Und dann war es so-
weit. Die großen leuchtenden 
Buchstaben machten ihren Namen les-
bar: Christel Helm und Uritana. Christel, 
es muss für dich  ein wahnsinniges 
Gefühl gewesen sein, dort einreiten zu 
dürfen. Souverän bist du einen Sprung 
nach dem anderen angeritten. Es schien 
ein tolle Runde zu werden. Kurz vor 
dem Ziel jedoch machte dir leider ein 
Sprung direkt an der Bande zu den 
Zuschauern einen Strich durch die 
Rechnung. Uritana quittierte den Dienst. 
Sie verweigerte und ließ Christel gna-
denlos in den teuren Sand der 
Holstenhalle eintauchen. Zum Glück 
unverletzt, aber etwas enttäuscht und 
paniert verließ unsere Christel trotz al-
lem als eine der erfolgreichsten Starter 
des Balios-Hunter-Cups  2018 und ne-
benbei auch als die älteste Starterin von 
69 Jahren die heiligen Mauern in 
Neumünster. Mittlerweile hat sie auch 
die 70 erreicht. Herzlichen Glückwunsch 
liebe Christel.

Reitertag
Am Karfreitag war es wieder soweit. 
Unser Reitertag sollte starten. Wir er-
hofften uns für diesen Tag gutes Wetter, 
viele Teilnehmer und hungrige Besucher. 
Alles hat geklappt. Sogar das Wetter 
spielte einigermaßen mit. Lediglich ein 
kühler Wind veranlasste die tapferen 
Zuschauer kuschelige Kleidung überzu-
werfen oder sich einen guten Platz in 
der Sonne zu sichern. Pünktlich konn-
ten wir mit der ersten Prüfung, einem 
Pony-Führzügel-Wettbewerb starten. 
Unsere beiden Richterinnen Michaéle  
und Meike nahmen jeder Reiterin und 
jeden Reiter kritisch in Augenschein 
und hatten für jeden liebe und hilfreiche 
Worte. 
Jedes Jahr wieder freuen wir uns über 
die Anzahl der Teilnehmer, die ent-
spannte Stimmung und die vielen 
Besucher. Dies veranlasst uns diesen 
Reitertag Jahr für Jahr erneut auf die 
Beine zu stellen. Es war wieder ein toller 
Tag auf unserem Reitplatz in Eggebek. 
Nun steht als nächstes unser großes 
Sommerturnier am  6. und 7. Juli an. 
Hier sind wir bereits am Planen und 
Organisieren. Wir freuen uns wieder auf 

euch alle. Egal ob als Teilnehmer oder 
einfach als Zuschauer. Schaut unbedingt 
vorbei. 
Viele Grüße Sandra Beck – Reit-/
Jugendwart

Vorankündigung Halbtagesfahrt 
Der DRK OV-Jerrishoe fährt gemeinsam 
mit den OV Jörl und Eggebek an 
17.07.2019 vom Eidersperrwerk nach 
Tönning. Geplant ist folgender Ablauf: 
12.15 Uhr Abfahrt vom Heideleh in 
Jerrishoe
14:00 Uhr Ankunft am Eidersperrwerk, 
Schifffahrt vom Eidersperrwerk nach 
Tönning ca. 1 ½ Stunden 
15.15 Uhr Ankunft in Tönning, 
Weiterfahrt nach Tetenbüll 
16.00 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken 
Im Anschluss besuchen wir einen klei-
nen alten Kaufmannsladen 
18.00 Uhr Rückfahrt 
19.30 Uhr Ankunft am Heimatort 
 Leistungen: 
• Busfahrt in einem modernen Reisebus 
• Schifffahrt Eidersperrwerk - Tönning 
• Kaffeegedeck 
• Eintritt Kaufmannsladen 
Der Preis beträgt für Mitglieder : 34,00 
Euro , für Nichtmitglieder 39,00 Euro
Auf Grund der Planung muß die 
Anmeldung bereits bis zum 03.07.19 bei 
Kirsten Lorenzen 04638-8029885 oder 
Renate Andresen 04638-7081 erfolgen.

 23. Jerrishoer Dorfpokalschießen
Auch in diesem Jahr können Jerrishoer Bürger, Gewerbe, Vereine und Organisatio-
nen im „Heideleh“ um den Pokal der Gemeinde wetteifern. Teams von 3 – 4 Perso-
nen melden sich bis zum 12. Juni unter 04638-1402 an. Dann kommt es nur noch 
darauf an, am 16. Juni ein ansprechendes Ergebnis beim Luftgewehrschießen zu 
erzielen. Et voilà!   
Die Jerrishoer Schützen freuen sich auf jeden Fall wieder auf eine rege Beteiligung 
und wünschen allen Mannschaften einen unterhaltsamen Sonntag. /fh

Juni 2019
Keine Veranstaltungen

Juli 2019
25.07.2019
Tagesfahrt nach Travemünde/Warnsdorf 

Liebe Landfrauen,
am Mittwoch, 26.06.2019 geht es nach 
Flensburg, wo wir in den Abendstunden 
eine Stadtführung erleben. Während der 
„Höfetour“ geht es durch die maleri-
schen Hinterhöfe der Flensburger 
Kaufleute, zum Museumsberg und durch 
die historische Altstadtgasse „Rote 
Straße“. Beginn ist um 19:00 Uhr an der 
Nikolaikirche. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften; Start 
ist um 18:00 Uhr beim Lidl-Parkplatz in 
Tarp. Bitte meldet euch bis zum 
18.06.2019 an. Die Kosten übernimmt 
der Verein.
Verbindliche Anmeldungen nehmen 
Barbara,04638-898565, barbara@land-
frauenverein-jerrishoe-tarp.de)  oder Ute 
(04638 - 7113) entgegen.
Zu unserem nächsten Stammtisch tref-
fen wir uns am Donnerstag, 27.06.2019 
um 19:30 Uhr im Haus an der Treene in 
Tarp. Wir freuen uns auf einen netten 
Abend mit euch!
Im Juli haben wir wie in jedem Jahr ei-
nen veranstaltungsfreien Monat. Wir 
wünschen euch sonnige Tage und eine 
schöne Sommerzeit!
Viele Grüße vom Vorstand!

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.       

              Sie finden ihn hier:
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Das Foto zeigt links Gisela 
Callsen, Mitte Ferdinand 
Feddersen und rechts Eri-
ka Fricke.

Janneby · Jörl · Sollerup · Süderhackstedt

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Nach vier Monaten 
Erschließungsar-
beiten durch die 
Firma Greve ist es 
nun soweit – die 
Grundstücke des 
3. Bauabschnitts 
im Baugebiet Sü-
derfeld sind zur 
Bebauung freige-
geben worden. Es 
stehen insgesamt 
10 Grundstücke 
mit einer Größe 
von 710 qm bis 850 

3. Bauabschnitt Baugebiet Süderfeld freigegeben

qm zur Verfügung, die mit Einzel- und 
Doppelhäusern bebaut werden können. 
Der Preis liegt bei 58 €/qm für ein voll 
erschlossenes Grundstück.
Die Gemeinde hat zudem beschlossen, 
dass die neu gebauten Häuser min-
destens fünf Jahre vom Eigentümer als 
Hauptwohnsitz genutzt werden müssen, 
bei einem Doppelhaus mindestens eine 
Haushälfte. Dies wird vertraglich festge-
halten.
Da auf der aktuellen Warteliste mehr 
Interessenten als verfügbare Baugrund-
stücke gelistet sind, hat die Gemeinde 
beschlossen, die Grundstücke über ein 
Bewerbungsverfahren zu vergeben. Der 
Bewerbungsbogen kann ab dem 01.06. 
auf der Homepage des Amtes Eggebek 
abgerufen, per Mail angefordert oder 
direkt in der Amtsverwaltung abgeholt 
werden. Bis zum 31.07. können die Be-
werbungen dann in der Amtsverwal-
tung bei der zuständigen Sachbearbei-
terin Frau Sudau abgegeben werden. 

Nach Ende des Bewerbungszeitraums 
werden dann die Grundstücke zuge-
teilt. Sollten mehrere Bewerbungen für 
ein Grundstück vorliegen, entscheidet 
das Los. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Sudau jeder-
zeit gerne zur Verfügung. Sie ist erreich-
bar unter der Nummer 04609-900-210 
oder unter nina.sudau@amt-eggebek.de 
sowie zu den Öffnungszeiten der Amts-
verwaltung. 

Jahreshauptversammlung 
Hegering IX
 
Schwarzwildpopulation nimmt zu
Zur Jahreshauptversammlung des Hege-
ring IX im Gasthof Henningsen, Barderup 
berichtete Hegeringleiter Anders Andre-
sen über viele Aktivitäten während des 
letzten Jahres. In den drei Grundschu-
len Jörl, Eggebek und Wanderup erfolg-

ten unter jeweiliger Leitung von Hans 
Peter Nissen, Klaus Messenkopf und 
Hans Georg Tuchert der sich jährlich 
wiederholende Bau von Nistkästen und 
Naturwanderungen. Drei Kinder wur-
den während des mit über 250 Teilneh-
mern besuchten Waldgottesdienstes am 
Dachsbau im Jerrishoer Wald von Pastor 
Fritsche getauft. 
Der Bestand an Schalenwild ist leicht 
angestiegen und es verbreitet sich zu-
nehmend über die Fläche, wie Andresen 
betonte. In diesem Jahr betrug die Zahl 
des gestreckten Damwildes 31 Stück, 
zusätzlich fielen 9 Tiere dem Straßen-
verkehr zum Opfer. Die Rehwildstrecke 
betrug 341 Rehe, auch davon wurden 
wieder 128 Rehe als Verkehrsopfer regis-
triert.
In diesem Jahr wurde noch kein Rot- und 
Schwarzwild gestreckt, aber aufgrund 
der Strecken in den benachbarten Hege-
ringen ist zukünftig damit zu rechnen. 
Da die Populationszahlen stark gestiegen 
sind, werden die Jäger ein besonderes 
Augenmerk auf die Entwicklung legen 
müssen, um frühzeitig größere Schä-
den in landwirtschaftlichen Kulturen 
zu vermeiden. Östlich der Autobahn, so 
der Kreisjägermeister, kommen bereits 
zahlreiche Wildschweine vor. Auch im 
Bereich Nordfriesland, beispielweise 
nahe Ostenfeld bei Husum wurden ca. 
60 Wildschweine gezählt und nur weni-
ge davon gestreckt. Auch aus Dänemark 
wandern sie in unsere Region ein. Das 
gilt ebenfalls für Rotwild. Deshalb sollen 
vermehrt Hirsche gestreckt werden, um 
Schaden von den Wäldern abzuwenden. 
Die Raubwildstrecke ist ebenfalls an-
gestiegen. Insbesondere für den Mar-
derhund muss festgestellt werden, dass 
er endgültig in unserer Natur heimisch 
geworden ist. Auch das Wasserwild in 
dem Hegeringbereich nimmt zu, und vor 
allem Gänse und Enten fühlen sich zu-
nehmend wohler. 
Für die Organisation des Hegeringschie-
ßens, ein freiwilliger Nachweis über die 
Fertigkeit an der Waffe, war Obmann Nils 
Steinmann verantwortlich.  Auch die 
Hegeringpokalsuche mit 19 Gespannen 
(Hund und Führer) unter Leitung von 

Hegeringobmann 
Heinrich Koch war 
ein voller Erfolg. 
Jörg Clausen aus 
Haurup errang mit 
seinem Magyar 
Wizla Rüden Dante 
vom Schützenhof 
den ersten Platz. 
Den Pokal für 
die erfolgreichste 
Hundeausbildung 
erhielt Marghitta 
Tham aus Barde-
rup  mit ihrer GS 
Hündin Isabaeu 
Magic of Elegance.
Mit der Goldme-
daille für den bes-
ten Abschuss eines Rehbocks wurde Ralf 
Friedrichsen aus Süderhackstedt ausge-
zeichnet, die Silbermedaille erhielt Mi-
chael Tham aus Barderup und Bronze 
Dominik Anjol, Wanderup. Den kleins-
ten gefegten Bock erlegte Anders Andre-
sen, Großjörl. Der Raubwildpokal für die 
beste Raubwildstrecke ging an das Revier 
Eggebek.
Da Hagen Koppe aus Wanderup aus zeit-
lichen Gründen nicht zur Wiederwahl 
antrat, wurde Claudia Voss aus Barderup 

zur Stellv. Hegeringleiterin gewählt. Das 
Amt des Jugendobmanns blieb unbe-
setzt, da  Klaus Messenkopf eine Wieder-
wahl ablehnte.  Allerdings stehen für die 
Schulen weiterhin drei Ansprechpartner 
zur Verfügung. Neuer Kassenprüfer ist 
Hermann Caspersen aus Jörl. 
Peter Hahn, Vorsitzender der Kreisjäger-
schaft Flensburg ehrte Martin Heinrichs 
und Gerhard Thiesen, beide aus Wande-
rup für 40 Jahre Mitgliedschaft im Lan-
desjagdverband mit Urkunde und Nadel. 

Von li: Hegeringleiter Anders Andresen, die neue stellv. Hege-
ringleiterin Claudia Voss, Gerhard Thiesen (40 J.), stellv. Kreisjä-
germeister Sl.-Fl. Friedhardt Rickertsen, Martin Heinrichs (40 J.), 
Vors. der Kreisjägerschaft Fl. Peter Hahn

Er dankte Vorstand und Obmänner für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz, was heute 
nicht selbstverständlich ist. Der Schieß-
stand in Bilschau für die Schießausbil-
dung und Überprüfung der Fertigkei-
ten wird grundsaniert. Die Kosten von 
185.000 € werden zu drei Viertel über 
die Jagdabgaben der Jäger an die untere 
Kreisjagdbehörde und zu einem Viertel 
von der Kreisjägerschaft  getragen. 
Der stellv. Kreisjägermeister und Hege-
ringleiter des Hegerings X Friedhardt 
Rickertsen sprach über die Arbeit der Jä-
gerschaft. Aktuell werden 72 Anwärter/
innen für den Erwerb des Jagdscheins 
ausgebildet, ein Zeichen dafür, dass die 
Hege und Pflege des Wildes an Attrakti-
vität gewonnen hat. Das Alter der Aus-
zubildenden variiert zwischen 16 und 
67 Jahre, das Durchschnittsalter beträgt 
36 Jahre. Weiterhin sprach er über die 
momentanen jagdlichen Hauptthemen, 
über die Afrikanische Schweinepest und 
das Auftreten des Wolfes. 
Abschließend dankte Hegeringleiter 
Anders Andresen den zahlreichen Jagd-
hornbläser, die mit Jagdsignalen die Ver-
sammlung bereicherten. 
Zum Hegering IX gehören die Jagdge-
meinschaften der Gemeinden Barderup, 
Eggebek, Haurup, Hüllerup, Janneby, Jer-
rishoe, Jörl, Süderhackstedt, Sollerup,
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Malwettbewerb der      
Gemeinde Sollerup
„So soll mein Spielplatz aussehen“
Viele schöne Ideen sind bei dem 
Malwettbewerb der Gemeinde Sollerup 
eingegangen. Hieraus konnte ein 
Gesamtplan für das Spielplatzgelände 
erarbeitet werden, der dann innerhalb 
der nächsten drei Jahre verwirklicht 
wird. Die Ideen, die die meiste 
Zustimmung erhielten, sollen in die Tat 
umgesetzt werden, so dass ein Spielplatz 
entsteht, der bei kleinen und großen 
Besuchern Interesse weckt und Freude 

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen,
zur Abendwanderung um den Bollings-
tedter Mühlenteich am Mittwoch, den 
5. Juni treffen wir uns um 17:30 Uhr in 
der Mühlenstraße am Durchlass zur Bol-
lingstedter Au. Dort sind auch ausrei-
chend Parkmöglichkeiten vorhanden.
Am Donnerstag, den 11. Juli wollen wir 
unsere Sportlichkeit erproben und spie-
len Swin-Golf in Hüllerup, Bredstedter 
Straße 14. Anschließend runden wir 
den Tag mit leckeren Speisen frisch vom 
Grill ab. Die Kosten für Swin-Golf, ca. 
10,00 Euro, und das Grillen zahlt jede 
selbst. Um 15.00 Uhr geht es los. Eure 
Anmeldungen nimmt Elke, Tel. 04607-
854, bis zum 5. Juli entgegen.
Unsere Sommertagestour findet am 
Dienstag, den 13. August statt. Sie führt 
uns nach Kiel und zunächst in den Bo-
tanischen Garten, wo wir zu einer fach-
kundigen Führung erwartet werden. 
Wir reisen in kurzer Zeit zwischen den 
Kontinenten und können uns von der 
Pflanzenvielfalt  Amerikas sowie Asiens 
beeindrucken lassen. Aber auch die hei-
mischen Biotope wie Wald, Heide, Düne 
und Moor werden wir erkunden sowie 
die Hochgebirge der Welt. Zum Mittag-
essen fährt uns der Bus zum Restaurant 
„Forstbaumschule“. Anschließend be-
suchen wir den Landtag und erhalten 
eine Einführung in die Aufgaben und 
Arbeitsweisen der Landesregierung. Je 

nach Tagesprograamm besuchen wir ent-
weder eine Debatte oder wir können ein 
Gespräch mit Abgeordneten führen. Am 
Nachmittag steht ausreichend Zeit zur 
freien Verfügung, um z. B. auf der Pro-
menade zu bummeln, Eis zu essen o. Ä. 
Je nach Teilnehmerzahl beträgt der Preis 
zwischen 37,00 und 45,50 Euro. Die 
Fahrt beginnt um 8:00 Uhr und um ca. 
18:00 Uhr treten wir die Heimreise an. 
Da wir später starten als bei vergangenen 
Fahrten, verzichten wir auf ein Früh-
stück am Bus. Anmeldeschluss ist der 
15. Juni bei Elke, 04607-854.
Voranzeige: Am 13. September unter-
nehmen wir eine Radtour nach Linnau 
zum Kartoffelhof mit Kaffeepause bei 
„Oma Sanne“.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen. 
Wie immer sind auch Partner und Gäste 
herzlich willkommen, an unseren Veran-
staltungen teilzunehmen.

Sommer Spektakel
Das „Jörler Spektakel“ wird zum „Sommer Spektakel“ und lädt auch in diesem Jahr 
am letzten Schultag, dem 28.06 ab 15 Uhr zu einem ausgelassenen Nachmittag für 
Groß und Klein ein. Wieder kommt jeder Besucher auf seine Kosten.
Für die Kleinen gibt es wieder jede Menge zu entdecken und auszuprobieren, sei es 
bei der Schussmessanlage des SV Janneby, die Torwand des TSV Jörl oder der 
Spieleparcours des Jugendtreffs Jörl. Für Verpflegung stehen auch in diesem Jahr die 
Feuerwehr Jörl und der TSV Jörl in Zusammenarbeit mit dem SV Janneby zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit euch.
Gemeinsam können wir am Abend bei Musik im Festzelt einen schönen Tag ausklin-
gen lassen.     Eure Jörler Runde

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Jörl sucht für die Kindertagesstätte /Kinderkrippe
Bunte Welt in Jörl  zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft
als Aushilfskraft für Krankheits- und Urlaubsvertretung.
Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsverhältnis.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt
berücksichtigt.
Schriftliche Bewerbungen sind zusammen mit aussagefähigen 
Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 17.06.2019 erbeten an 
die KiTa Bunte Welt, Schulstr. 8, 24992 Jörl.

bereitet. Die Gewinnerin des 
Malwettbewerbs wurde Nia (7 Jahre)  
Bild oben. Sie bekam einen Gutschein 
für eine Kanufahrt von Langstedt nach 
Hünning vom Kanuverleih Petersen. 
Tomke (7 Jahre), Mitte, erhielt für seine 
Zeichnung den zweiten Platz und sein 
Gewinn war ein Gutschein von Bauer 
Jensen. Den dritten Platz erreichte Tade 
(5 Jahre), unten, mit seiner Zeichnung 
und dafür gab es einen Gutschein für 
einen Einkauf im Bonbonladen.
In den nächsten Wochen gibt es eine 
Ausstellung mit den eingegangenen 
Ideen im großen Fenster des 
Feuerwehrgerätehauses in Sollerup.

Jörler Schüler schnuppern Zirkusluft
Einmal Clown sein, Löwendompteur, Zauberer oder 
Hochseilartist. Für die Schülerinnen und Schüler der vier 
Grundschulklassen in Kleinjörl erfüllte sich dieser Traum 
vom Auftritt in der Manege des Zirkuszelts. Der Zirkus „Lari 
Fari“ baute mit tatkräftiger Hilfe der Schüler am Dienstag sein 
Zelt auf dem Rasen neben der Sporthalle auf und für den Rest 
der Woche fand die Schule in der Manege statt. Mit Andre 
Köllner und seiner Frau, die den kleinen Zirkus der Familie 
Maatz jetzt in der sechsten Generation betreiben, wurden klei-
ne Kunststücke, artistische Übungen, Zaubertricks und das 

Die Jörler Grundschüler in der Manege des Zirkus Lari Fari  

sichere Auftreten im gleißenden Scheinwerferlicht der 
Zirkusarena eingeübt. Auch wenn ein Reifen mal runterfiel 
oder die Hebefigur nicht gleich klappte, mit viel 
Einfühlungsvermögen und motivierenden Aufmunterungen 
wurden die Schüler immer mutiger und sicherer. „Es ist er-
staunlich, was sich die Kinder zutrauen, einige wachsen re-
gelrecht über sich hinaus“, war Schulleiterin Maren Thomsen 
sowohl von ihren Schülern als auch dem Geschick der 
Zirkusfamilie begeistert. 
Am Donnerstag Abend stieg dann die große Vorstellung im mit 
Eltern, Großeltern und Geschwisterkindern voll besetzten 
Zirkuszelt. Kostüme wurden angezogen und alle Akteure sorg-
fältig geschminkt und die Stimmung war angespannt. „Ich bin 
doch ordentlich aufgeregt und hab Lampenfieber“, bekannte 
Jule (10 Jahre) und war damit in guter Gesellschaft. Bei lauter 
Zirkusmusik öffneten Jos und Leif den großen Vorhang und die 
beiden Clowns Beppo und Spaghetti betraten unter freneti-
schem Jubel die Manege, um ihren widerspenstigen Hund 
durch den Reifen springen zu lassen. In bunter Folge traten alle 
70 Schülerinnen und Schüler als Artisten, Zauberer und 
Dompteure auf und wurden mit viel Beifall für ihren Mut und 
ihre gezeigte Geschicklichkeit belohnt. 
Aber nicht nur der Auftritt im Rampenlicht der Manege gehört 
ezum Zirkusleben und so halfen die Schüler am nächsten Tag 
auch wieder beim Abbau des Zelts und verabschiedeten die 
Zirkusfamilie vom Zirkus Lari Fari auf den Weg zum nächsten 
Veranstaltungsort. In vier Jahren wird er dann wieder bei der 
Grundschule Kleinjörl sein Zelt aufschlagen, so dass jeder 
Schüler einmal in seiner Jörler Grundschulzeit in der 
Zirkusarena aufgetreten ist. 

Mit den Jägern in die Natur 
Im Frühjahr laden die Jäger aus dem Jörler Raum traditionsge-
mäß Schüler/innen der Grundschule Kleinjörl zu einem 
Lehrspaziergang während der Schulzeit ein. In diesem Jahr war 
die 3. Klasse mit 14 Schülern und Schülerinnen dabei, begleitet 
von der Klassenlehrerin Utah Steffensen. Hans Peter Nissen 
führte die Gruppe gemeinsam mit Hegeringleiter Anders 
Andresen und den Jägern Karl-Ludwig Timm, Hermann 
Caspersen und Jörg Thordsen durch die Feldmark.
Immer wieder gingen die Jäger auf Besonderheiten in der Natur 
ein und machten an verschiedenen interessanten Stationen 
Halt. Bäume wurden benannt, ebenso wie Pflanzen und 
Sträucher am Wegesrand und Vogelstimmen den „Sängern“ 
zugeordnet.  Viele Graugänse, auch vereinzelt Nilgänse und 
Nonnengänse flogen hin und zurück und ästen in einiger 
Entfernung auf der Koppel. Kiebitz, Buchfink und Zilpzalp 
waren zu hören. Zahlreiche Hasen, die sich gegenseitig jagten 
und so um die Gunst der Häsinnen warben oder sich stritten, 
konnten beobachtet werden. Rehe waren unterwegs und zogen 
bei Annäherung der Wandergruppe langsam weiter weg. Die 
Jäger zeigten den Kindern Spuren vom Hasen, Fuchs, Reh, 
Fasan und von Gänsen. Fleißig schleppten unzählige kleine 
rote Waldameisen in einer Mulde mit einem Baumstubben klei-
ne Holzstücke heran und waren dabei, das bereits große 
Ameisennest zu erweitern. Interessant waren auch die 
Fegestellen von Rehböcken an kleinen Bäumen und Sträuchern 
und eine Mäuseburg von Feldmäusen - eine Stelle im Wall mit 
vielen Mauselöchern. 
Auffällig war ein Wildwechsel. Den ausgetretenen  Gang nut-
zen unterschiedliche Wildtiere wie Fuchs oder Reh, um einen 
dichtbewachsen Wall zu überqueren.
Im kleinen Wald in Gravenstein wurde die ersehnte Pause ein-
gelegt, um sich mit dem mitgebrachten Frühstück für den 

Rückweg zu stärken. 
„Wir freuen uns immer, dass die Jäger im Jörler Raum sich be-
reit erklären, mit der 3. Klasse eine solche Naturwanderung 
durchzuführen, dieses Mal bei strahlendem Sonnenschein“, 
betonte die Klassenlehrerin, die zum ersten Mal diese 
Wanderung begleitete. 
Zurück in der Schule, zeigte Karl Ludwig Timm verschiedene 
Wildpräparate wie Fasan, Schnepfe, Kiebitz, Rebhuhn 
Eichhörnchen, Marder und Iltis und ging auf Besonderheiten 
der Tiere ein. Abschließend  überreichte Anders Andresen den 
Kindern jeweils ein Mal- und Sachbuch. Die Schüler/innen 
bedankten sich bei jedem Jäger mit einer Schachtel „merci“. 

Foto: Frühstückspause im kleinen Wald in Gravenstein - von li: Hans 
Peter Nissen, Karl Ludwig Tim, Hermann Caspersen, die 14 Schüler/
innen der Klasse 3 mit der Klassenlehrerin Utah Steffensen re.
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SportmeldungenFrühling in der Kita
Nach den tristen, dunklen Monaten hält nun der Frühling Ein-
zug in unsere Kita! Die Osterglocken blühen und unser Beet ist 
für die Aussaat vorbereitet.
Die Naturgruppe hat in ausrangierten Gummistiefeln Horn-
veilchen gepflanzt und damit unseren Schuppen verschönert! 
Außerdem haben sie einiges vorgezogen. In den Fensterbänken 
stehen Eierkartons, in denen Erbsen, Bohnen, Gurken und Rin-
gelblumen der Sonne entgegenwachsen. 
Bald können sie nach draußen in unser Hochbeet und in den 
Garten gepflanzt werden!
Wir hoffen auf einen schönen Sommer mit einer reichlichen 
Ernte!
Auch die Maxi-Übernachtung ist ein deutliches Zeichen für den 
nahenden Frühling. 21 Vorschulkinder waren es in diesem Jahr.
In den Tagen vorher wurde ein „Bettenplan“ erstellt, damit jeder 
wusste, wo er schlafen kann. Ein kleines Socken- Häschen hatte 
sich jeder als Kumpel für die Nacht gebastelt.
 Schnell war der Abend der Übernachtung da und die Kinder 
konnten es kaum erwarten, ihre Schlafplätze einzurichten. 
Nach dem Abendessen, das die Kinder selbst gewählt hatten, 
wurde noch ordentlich getanzt und überschüssige Energie abge-
baut. Stockbrot, Popcorn und Waffeln vom Lagerfeuer rundeten 
den Abend ab und gaben noch mal Power für die Schnitzeljagd.
Gegen 21.30 Uhr gingen alle zufrieden ins Bett! 
Alle hatten gut geschlafen und nach einem reichhaltigen Früh-
stück ging es gegen 9.00 Uhr zufrieden nach Hause!

Dorfplatz wird zur Wildblumenwiese
Vor über 20 Jahren legte die Gemeinde Sollerup im Rahmen der 
Dorfentwicklung eine freie Fläche in der Dorfmitte als Dorfplatz 
an. Es wurde ein kleiner Teich geschaffen, die Fläche wurde mit 
einem Knick eingegrenzt, eine Bank wurde zum Verweilen auf-
gestellt und schattenspendende Bäume wurden gepflanzt. Im 
Laufe der Jahre war der Teich auch durch fehlenden Wasseraus-
tausch vermodert und die gesamte Anlage etwas verwildert. Aus 
einer Veranstaltung der Arche-Gärtnerei über das Projekt „Blü-
tenmeer 2020“ brachte Bürgermeister Ingo Hansen die Idee mit, 
den Dorfplatz umzugestalten und als Wildblumenwiese zum 
Blühen zu bringen. Der Teich wurde zugeschüttet, der Oberbo-
den mit den Gräsern abgetragen, die Büsche wurdenzurückge-
schnitten und die Bäume ausgeschnitten. Damit war die Fläche 
für die Anlage  einer Wildblumenwiese optimal vorbereitet. 
Die Einwohner wurden über eine Hauswurfsendung informiert 
und mit dem Hinweis auf gemeindlicher „Angrillen“ zum Mit-
machen animiert. Fast 50 Einwohner trafen sich unter fachkun-
diger Anleitung von Wiebke Busch und ihre Mitarbeiter von 
der Stiftung Naturschutz des Landes Schleswig-Holstein und 
verteilten auf der Fläche Staudenpflanzen wie Moschus-Malve, 
Wegwarte, Thymian, Nachtkerzen und Heidenelken, die hof-
fentlich schon im späten Sommer und Herbst erste Blüten zei-
gen werden. Anschließend wurden Blütensamen von Wildblu-
men und Kräutern auf dem mageren Boden ausgesät. Dabei han-
delt es sich um Saatgut vorwiegend vom Aussterben bedrohter 
Pflanzen aus der Region.
Die Samen und Kräuter werden in der Archegärtnerei auf dem 
Gelände des ehemaligen Munitionslagers des Marinefliegerge-
schwaders 2 an der Treene in Eggebek gezogen und vermehrt. 
Dieses Projekt wird seitens des Bundes noch bis 2020 mit insge-
samt 2 Mio. Euro gefördert mit dem Ziel, Regio-Saaten danach 
kostendeckend für den Einsatz im Naturschutz und der Land-
schaftspflege herzustellen. 
Damit wieder blühende Randstreifen und Wiesen wie vor 50 
Jahren in Schleswig-Holstein entstehen, die nicht nur das Auge 
erfreuen, sondern auch wichtiger Lebensraum für die quirlige 

Vielfalt der Tierwelt wie Schmetterling, Wildbienen, Zaunei-
dechsen und die Vogelwelt sind, wie Wiebke Busch den fleißi-
gen Helfern erläuterte. 
Als Dank erhielt sie von Gemeindevertreterin Siine Hoop, die 
die Aktion mit organisierte, ein Glas Honig, gesammelt von flei-
ßigen Bienen auf der Obstwiese des Biohofs Wiencke in Kox-
büll, die Wiebke Busch mit dem Kindergarten Kleinjörl vor 
einem Jahr als Wildblumenwiese aufgewertet hatte. Und nach 
getaner Arbeit stärkten sich die Teilnehmer am Grill und an-
schließend die Dorfgemeinschaft beim Klönschnack. 
 
Emsige Helfer beim Anlegen der Wildblumenwiese auf dem Dorf-
platz Sollerup

Auch in diesem Jahr hat die HSG-Jörl DE-
Viöl mit beinahe vollständiger Jugendab-
teilung wieder den Weg Richtung Däne-
mark, genauer gesagt nach Støvring zur 
Saisonabschlussfahrt aufgenommen. Au-
ßer der weiblichen E konnten sich dieses 
Jahr wieder alle gegen die internationale 
Konkurrenz beweisen.
Obwohl parallel auch in Holstebro ein 
deutlich größeres Turnier stattfand, waren 
dennoch auch in diesem Jahr wieder 89 
Mannschaften aus Deutschland und Däne-
mark am Start.  
64 Spielerinnen und Spieler und 14 Be-
treuer von der HSG waren in diesem Jahr 
mit dabei. Am Gründonnerstag startete die 
Karawane um 12:00 Uhr das Abenteuer 
von Kleinjörl aus. 
Die Spiele waren wie in jedem Jahr eng 
getaktet. Den Auftakt am Donnerstagabend 
hatte unsere weibliche B gegen Thy Hand-
bold. Direkt im Anschluss durfte dann 
unsere männliche B gegen Støvring ran 
und zeigen, was in ihnen steckte. Anfangs 
konnten beide gut mithalten. In der zwei-
ten Halbzeit wurde es dann aber zuneh-
mend eine Frage der Konzentration und 
Kondition. Am Ende konnten wir uns lei-
der nicht durchsetzen. 

The same procedure as every Year. 
---Støvring we will come…. ---

Am nächsten Tag ging es dann richtig los. 
Alle Mannschaften hatten bei bestem Wet-
ter ein straffes Programm zu absolvieren. 
Bis zu vier Spiele je Mannschaft muss-
ten absolviert werden. Zwar dauerten die 
Spiele nur jeweils 26 Minuten aber mit 
nur einer Minute Halbzeitpause war das 
ein gewaltiger Kraftakt. Erschwerend kam 
hinzu, dass ab der C immer mit Backe ge-
spielt wurde, das war für unsere Jungs und 
Mädels eine ungewohnte Situation, die sie 
aber souverän gemeistert haben. 
Es war ein auf und ab für alle Mannschaf-
ten. Am erfolgreichsten waren an diesem 
Freitag die D- Mädchen und die E-Jungs.
Am Samstag ging es dann weiter. Hier 
konnte sich am Ende die wJD in der A-
Gruppe behaupten und qualifizierten sich 
für das Spiel um Platz 3. 
Als zweite Mannschaft zog die mJE in der 
B-Gruppe ins Finale ein. 
Bevor es dann am Sonntag ums Ganze 
ging, wurden aber noch die Spieler des 
Jahres bekannt gegeben. 
Herzlichen Glückwunsch an:
Zita Spingel – weibliche Jugend B
Vanessa Christiansen – weibliche Jugend C
Nick Felker – männliche Jugend B
Mats Mauderer – männliche Jugend D

Marlon Kappich – Männliche Jugend E 1
Die restlichen Handballer des Jahres werden 
bei der Abschlussfahrt nach Tolk geehrt.
Danach wurde sich wie in jedem Jahr auf 
die Disco vorbereitet und abends dann bei 
ordentlich Bass in den Himmerland Hallen 
gefeiert. Ein Highlight in diesem Jahr waren 
die aufgestellten Selfie Cams. Schaut mal 
auf Facebook unter Puma Cup nach, dort 
findet ihr die besten Schnappschüsse. 
Am nächsten Morgen ging es dann schon 
um 8:00 Uhr mit den Jungs weiter. Nach 
einem spannenden Spiel stand es nach der 
2. Halbzeit 14:14. Jetzt musste das Golden 
Goal entscheiden. Die Mannschaft die das 
nächste Tor wirft, gewinnt das Match. Nach 
einem souverän verwandelten Siebenmeter 
von Peer, konnten unsere Jungs das Spiel 
verdient für sich entscheiden und holten 
sich den Pott.
Um 11:15 Uhr ging es dann für die wjD um 
die Bronze-Medaille. Es war ein ausgegliche-
nes Spiel gegen eine starke Mannschaft aus 
Støvring. Trotz dessen, dass unsere Mädels 
keinen Auswechselspieler hatten, kämpf-
ten sie bis zum Schluss um jeden Ball. Die 
Gegner fanden in weiten Teilen des Spiels 
kein wirksames Mittel gegen unsere Abwehr. 
Am Ende mussten wir uns aber nach einem 
harten Kampf nach Verlängerung denkbar 
knapp mit 4:6 geschlagen geben. 
Wieder geht ein großartiges Wochenende vol-
ler Handball zu Ende. Wir haben eine Menge 
spannender Spiele gesehen. Auch wenn wir 
gern das eine oder andere Spiel mehr gewon-
nen hätten, so haben wir wieder gezeigt, dass 
wir gemeinsam reichlich Party machen und 
Spaß haben können. 
Auf diesem Wege auch nochmal ein großes 
„DANKE“ an unseren Cheforganisator Rolf, 
ohne den in der HSG alles nicht funktionie-
ren würde. 
Im nächsten Jahr werden wir sicher wieder 
nach Dänemark fahren, vielleicht aber mal zu 
einem der anderen noch größeren Turniere. 
Jetzt steht aber erst einmal der Partille Cup 
an. Auch hier werden wir mit fast 60 Teil-
nehmern das erste Mal zum größten Hand-
ballturnier der Welt aufbrechen. Also es 
bleibt spannend und aufregend in der HSG 
Jörl DE-Viöl. 

Wir suchen 
engagierte 
Team-Verstärker ... 

… für unseren ambulanten Pflegedienst in Tarp. 
Sie sind examinierte Pflegefachkraft oder Pflegekraft (m/w/d) und 
möchten in Voll- oder Teilzeit arbeiten? Dann melden Sie sich bei uns: 
 

Diakoniestation im Amt Oeversee GmbH 
Sr. Magret Fröhlich 
Zum Wasserstern 1, 24963 Tarp 
Tel.: 04638 2102-25 Mail: info@diako-tarp.de 
www.diako-tarp.de 

Am Donnerstag, dem 04.07.19 von 16:30 Uhr bis 20:00 findet 
unser nächstes Blutspendetermin statt. Neuerdings erhält jeder 
Spender eine Stempelkarte. Ab drei erhaltenen Stempeln er-
wartet euch ein kleines Präsent. Näheres erfahrt ihr Vorort beim 
Spenden.
Am Mittwoch den 17.07.19 bieten wir eine Halbtagsfahrt zum 
Eidersperrwerk an.
Programm:
12:30 Uhr Abfahrt von der letzten Haltstelle
14:00 Uhr Ankunft am Eidersperrwerk 
Schifffahrt vom Eidersperrwerk nach Tönning
15:15 Uhr Ankunft in Tönning, Weiterfahrt nach Tetenbüll
16:00 Uhr Gemeinsames Kaffee trinken 
Kaffe satt, 1 Stück Sahnetorte, 1 Stück Trockenes 
Im Anschluss besuchen wir einen kleinen alten Kaufmannsladen
18:00 Uhr Rückfahrt
19:30 Uhr Ankunft am Heimatort 
Preis: 
Mitglieder 38,90€
Nichtmitglieder 41,90€
Wir bitten wieder um Überweisung auf das Konto DRK IBAN 
86 2156 5316 0000 0517 30. 
Anmeldung erbeten bis zum 03.07.19 bei Irene Schmidtke un-
ter 04607/718.
Außerdem möchten wir um Verständnis bitten, dass es dem 
Vorstand leider aus beruflichen und gesundheitlichen Gründen 
nicht möglich ist, an allen Fahrten    teilzunehmen. 
   Mit freundlichen Grüßen 
                 Der Vorstand 
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Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Der Fahrdienst steht montags bis donnerstags 

zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.

Termin vereinbaren: Bedarf möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwi-

schen 8:30 und 11:00 Uhr anmelden. 

Telefonnummer: 0152 – 061 617 77

Ziel nur in Wanderup. Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um 

eine Spende gebeten, die im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

NEU! Wöchentliche Fahrtmöglichkeit zum Amt nach Eggebek donnerstags 

zwischen 15:00 und 18:00 Uhr. Ebenfalls nach telefonischer Anmeldung!

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

LandFrauenverein
Wanderup e.V.

36 Baugrundstü-
cke zwischen 700 
m² und 1000 m² 
können nun end-
lich bebaut wer-
den. Seit 2012 gibt 
es die Zufahrt zu 
dem Baugebiet, erst 
als Provisorium 
jetzt als befestig-
te Straße, die von 
den Wanderupern 
„Schwanenhals“ 
genannt wird. Das 
37. Grundstück 
liegt am Ende des 

Spatenstich im Baugebiet Kamplang

Thingweges im Kreuzungsbereich mit 
der Renzer Straße und soll einmal 18 So-
zialwohnungen aufnehmen.
Der „Spatenstich“ erfolgte symbolisch 
an einer noch zu bauenden Erschlie-
ßungsstraße, die während der letzten 
Gemeindevertretersitzung einstimmig 
den Straßennamen „Museumsacker“ er-
halten soll. Sie wird in einem Zuge fer-
tig gestellt, wobei die beiden kleineren 
Straßen erst einmal als Baustraßen her-
gerichtet werden. Wie im übrigen Dorf-
gebiet erfolgt die Versorgung über eine 
Gasleitung und das  Breitband werden 
das Amtswerk Eggebek und voraussicht-
lich die Telekom verlegen.
„Kurze Zeit nach Beginn der Vergabe 
der Grundstücke waren alle reserviert. 
Durch die lange Genehmigungszeit ist 
der eine oder andere Interessent leider 
abgesprungen“, berichtete die Bürger-
meisterin Ulrike Carstens, „und deshalb 
gibt es jetzt noch einige freie Grundstü-
cke, für die es aber bereits eine Wartelis-
te gibt.“
Bauausschussvorsitzende Rolf-Dieter 
Lippert ergänzte, dass ein Quadratme-
terpreis von € 85,- kalkuliert wurde. Ein 
Fußweg wird vom Ende des Baugebietes 
Kamplang an der zum Dorfkern liegen-

den Seite der Renzer Straße zur B 200 
geführt, der dann mit dem noch zu ver-
längernden Fußweg von der Tankstelle 
ortsauswärts verbunden wird. Auf der B 
200 wird eine sogenannte L-Spur gebaut. 
„Diese Linksabbiegespur von Flensburg 
kommend wird das Abbiegen an dem 
neuralgischen Punkt in die Renzer Stra-
ße deutlich verbessern“, so Lippert. 

Gunnar Witte

Liebe Landfrauen, 
im Juni 2019 erwartet euch folgende 
Veranstaltung:
Donnerstag, der 13.06.2019
Wir möchten mit euch Fahrrad fahren, 
eine Tour durch die nähere Umgebung 
(ca. 20 km). Unterwegs werden wir ge-
mütlich unter freiem Himmel Kaffee 
trinken. Vielleicht kennt ihr schon vie-
les, vielleicht können wir euch ja auch 
überraschen. 
Endpunkt unserer Tour wird Christas 
Café sein. Dort wollen wir gemeinsam 
essen (Donnerstags-Grillen).

Es entstehen Kosten für das Essen bei 
Christa. Wir treffen uns um 14:30 Uhr 
auf dem Dörpsplatz. Wasserflasche nicht 
vergessen 
Anmeldung bei Heidi Hansen, 
Tel.: 04606-261, bis zum 03.06.2019
Wir sind auch online zu finden:
www.landfrauenverein-wanderup.de 
und auf Facebook unter 
LandFrauenVerein Wanderup e. V.
Im Namen des Vorstandes grüße ich alle 
ganz herzlich.

Heidi Hansen, Schriftführerin   

Heimatmuseum
Im Rahmen der Festtage „Wanderup 
trifft sich 2019“  hat das Heimatmuseum 
Wanderup am Samstag, den 15.06.19, in 
der Zeit von 13:00 bis 20:00 Uhr seine 
Türen geöffnet.
Die landwirtschaftlichen Großgeräte 
sind aus der Dämpferhalle rausgebracht 
und können besichtigt werden. Es findet 
ein Museumsflohmarkt statt, der Muse-
umsbäcker, der Gärtnerhof Wanderup, 
Björn, der Imker, die beliebte Bommi/ 
Weinbar und  Stände mit Kleinkunst 
sind mit dabei. Um 17:00 Uhr findet eine 
Lesung mit dem Wanderuper Schriftstel-
ler Hannes Scholley in der 1. Klasse des 
Heimatmuseums statt. Während der Ver-
anstaltung können sich die Gäste auch 
über den Fortschritt der Umbaumaßnah-
men informieren. Kommen Sie und ge-
nießen das
Wochenende! Alle weiteren Informati-
onen entnehmen Sie bitte  dem Flyer 

Oldtimer
Während der Veranstaltung „Wanderup 
trifft sich“ planen die Oldtimerfreunde 
am 16. Juni 2019 von 11.30 Uhr bis 13.00 
Uhr eine Oldtimerausstellung. Sie wird 
aus drei Fahrzeuggruppen gebildet: Vol-
ker Rennpferdt zeichnet verantwortlich 
für die Motorräder, Max Albertsen ist für 
die Präsentation der Trecker zuständig 
und Kalli Greggersen stellt federführend 
die Pkw zusammen. Die drei Verantwort-
lichen freuen sich auf viele interessier-
te Gäste und hoffen, dass das Ergebnis 

der alle zwei Jahre stattfindenden Vor-
stellung übertroffen werden kann. 2017 
konnten 25 Pkw, 11 Trecker und 6 Mo-
torräder besichtigt werden. Veranstal-
tungsort ist der Bereich am Museum, 
Tarper Straße 17 in Wanderup. Selbst-
verständlich wird für das leibliche Wohl 
gesorgt.                               Gunnar Witte 

Liebe Theaterfreunde!
Der OKR Wanderup bietet ein neues 
Theaterabo für die Spielzeit 2019 /2020 
der Niederdeutschen Bühne an.
Bei Interesse bitte bei Torsten Rottschäfer, 
04606-965717 oder bei Klaus-Dieter 
Kurcht, 004606-9659960 melden.

 Elterntreff mit Kleinkindern (1-3 J.)
 -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: 
Andrea Petersen, Wanderup, 
0175-1594186
3,- € pro Nachmittag
DRK-Kindergarten Wanderup
Elterntreff mit Babys (0-1 Jahr)
 -fortlaufend-
donnerstags, 09:30 Uhr – 11:00 Uhr
Andrea Petersen, Wanderup, 
0175-1594186
3,- € pro Vormittag
Betreute Grundschule
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Leitung: Karin Matthiesen, Jörl, 
04607-383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606-965717
10 Doppelstunden 40,- €, Dörpshuus 
Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- 
mittwochs, 17:00 Uhr – 18:00 Uhr  
Leitung: Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 
04606-965717
14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus 
Neueinsteiger herzlich willkommen.
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr
mittwochs, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer. 04606-965717
od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606-965717
od. Handy: 0174-5601512
5 Abende 30,-- € + Material
Schulkeller, Wanderup

Ortskulturring Wanderup

Sozialverband Deutschland | Ortsverband Wanderup

Erfolge des Sozialverbandes. 
Der Sozialverband 
Deutschland - Kreis-
verband Schleswig-
Flensburg und der 
Verband der Stadt 
Flensburg fusionier-
ten 2018. Geschäfts-
führer Uwe May 
führt nun beide Ver-
bände und hat als 
erste Amtshandlung 
neue Geschäftsräu-
me in Flensburg an-
gemietet. „Der Da-
tenschutz war nur 
schwer zu gewähr-
leisten und mit dem 
Parkraum sieht es 
nun im Jägerweg 19 
in Flensburg-Weiche auch erheblich bes-
ser aus“, berichtete der Kreisgeschäfts-
führer. Hochachtung hatte er für den gro-
ßen Einsatz des Ortsverbandes, den der 
Vorsitzende Johs. Julius Jespersen auf-
zählte. In seinem Bericht fehlten weder 
die genaue Aufzählung der Geburtstags-
besuche, noch die Spielenachmittage, 
der Grillabend in Christa´s Café noch der 
Ausflug nach St. Peter Ording. Alle Ver-
anstaltungen wurden sehr gut besucht. 
Im Zuge der Tagesordnung wurde die 
Kassenlage erörtert und anschließend 
der Vorstand einstimmig entlastet. Für 
10 Jahre Mitgliedschaft wurde Iris Naffin 
geehrt. Sie erhielt eine Nadel und eine 
Urkunde. „Alle anderen Jubilare werden 
wir besuchen und sie erhalten dann ihre 
Auszeichnungen“, versprach der Orts-

Uwe May, Kreisgeschäfsführer SoVD, Iris Naffin, Johs. Julius Jes-
persen (Vorsitzender Ortsverband)

verbandsvorsitzende Jespersen.
Der Kreisgeschäftsführer Uwe May be-
richtete über die Erfolge des Sozialver-
bandes. So wurden mit vier hauptamt-
lichen Mitarbeitern im letzten Jahr 752 
Anträge gestellt, 672 Widersprüche und 
125 Klagen eingereicht mit dem Erfolg, 
dass € 721.064,80 Nachzahlungen und  
€ 315.509,91 Mehrzahlungen erwirkt 
wurden.
Gemeindevertreter Ingo Obst überbrach-
te die Grüße der Gemeinde und beglück-
wünschte den mit 17.700 Mitgliedern 
zählenden zweitgrößten Kreisverband in 
Schleswig-Holstein zu diesem enormen 
Ergebnis. Dem Ortsverband wünschte er 
weiterhin so viel Spaß und Einsatz bei 
diesem wichtigen Ehrenamt.    
    Gunnar Witte

Hannes Jacobsen
04641 9167
SÜDERBRARUP

Matthias Fehlberg
04608 608899 - 1
HANDEWITT

Corinna Schlüter
04621 9645 - 21  
SCHLESWIG

Wir können
Immobilien

verkaufen
vr-immobilien-nord.de
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Sportmeldungen

Anlässlich der 
Projektwoche  in 
der Wanderuper 
Grundschule vom 
27. bis 29. März 
hatten auch  die 
Wanderuper Jäger 
ein Projekt angebo-
ten, das von fünf 
Jungen gewählt 
wurde:  Noah, 
Adrian, Nik, 
Magnus, Neven, 
mit dabei die Jäger 
Hans Georg 
Tuchert, Gerd 
Thiesen, Frank 
L a n g h o l z , 
Schulbegleiterin 

Seniorenbeirat 
Wanderup

 Sicher mobil im Alter
Der Wanderuper Seniorenbeirat lädt zu 
einer öffentlichen Sitzung am Dienstag,  
4. Juni 2019 um 15:00 Uhr im Haus der 
Begegnung im Kamplanger Weg ein.
Nach der Begrüßung beginnt die Sitzung 
mit einer Fragestunde für Senioren und 
Seniorinnen bei Kaffee und Kuchen.
Danach folgt das Schwerpunktthema 
dieser Sitzung
 „Sicher Mobil im Alter“
Mobilität ist Freiheit, die sich Senioren 
in der Gesellschaft bewahren und si-
chern müssen. In einer Gesprächs- und 
Diskussionsrunde werden Möglichkei-
ten besprochen, wie die individuelle 
Mobilität möglichst lange und sicher 
erhalten werden  kann und auch hilfrei-
che Tipps dazu gegeben. Moderiert wird 
die Gesprächsrunde durch Karl- Heinz 
Papenfuß aus Heide – Referent für Ver-
kehrssicherheit im ACE-Kreis Westküs-
te-, der für den Deutschen Verkehrssi-
cherheitsrat tätig ist.
Anschließend werden neue Themen/
Projekte  vorgestellt, die im weiteren 
Verlauf des Jahres realisiert werden sol-
len.     Klaus-Dieter Kucht, Vorsitzender

Termine:
Gymnastikgruppe: 
Dienstag:
04. u. 18. Juni 2019
von 18:00 - 18:45 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe:
Dienstag: 11.  u. 25. Juni 2019
18:30 – 20:00 Uhr
Tanzkreis: 
Donnerstag: 
13. u. 20. u. 27. Juni 2019
14:30 – 15:30 Uhr
Kartenclub findet im Monat Juni
nicht statt.
Kleiderkammer:
1. und 3. Donnerstag:
06. und 20. Juni 2019 von
16:00 – 18.00 Uhr im Dörpshuus
Singkreis: nach Absprache
Das Essen für Jedermann 
findet am 30. Juni 2019 ab 11.30 Uhr 
statt. 
Anmeldungen bis zum 23. Juni 
bei Birgit Feddersen, Tel. 04606-629

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

v. li Schulbegleiterin M. Elbert, Schulassistentin A. Eckart, Schul-
leiterin M. Thyen,  H.G. Tuchert, F. Langholz

Projektangebot der Wanderuper Jäger

Manuela Elbert und Schulassistentin 
Andrea Eckert.  
Zunächst ging es einen Vormittag lang in 
den Wald, wobei Vogelerkennung, 
Baum- und Buschansprache und 
Bestimmung unterschiedlicher Früchte, 
die den einzelnen Pflanzen zugeordnet 
wurden, den Schwerpunkt bildeten. 
Gleichzeitig sammelten die begeisterten 
Jungen fleißig Material für das 
Insektenhotel,  das am dritten Tag ange-
fertigt  wurde und am Waldrand aufge-
stellt wird. Auch an den beiden anderen 
Tagen war für eine Stunde ein 
Waldspaziergang angesagt,  dann wurde 
fleißig gehämmert und zusammenge-
setzt, denn es stand der Bau von 

Nistkästen unter Anleitung der Jäger auf 
dem Plan. Die benötigten Holzteile hatte 
Hans Georg Tuchert bereits vorgefertigt. 
Vor drei Jahren haben Schüler im Wald 
Kastanienbäume gepflanzt, unterstützt 
durch einige Jäger. Zwei Bäume davon 
wurden im Rahmen des Projekts  umge-
pflanzt und stehen jetzt im  neugestalte-
ten Schulbereich.
Als besondere Attraktion präsentierten 
die stolzen Schüler am Nachmittag des 
3. Tages den  zahlreichen Angehörigen 
in Anwesenheit der Schulleiterin 
Michaela Thyen die Ergebnisse ihrer  
Projektarbeiten. Sie fand lobende Worte 
für das gelungene Projekt. 

100 Jahre TSV Wanderup
Der TSV Wanderup wurde im Jahr 1919 gegründet und ist seitdem ein wichtiger Teil 
von Wanderup und der Dorfgemeinschaft. Wie alles andere hat sich auch der Sport 
und der TSV Wanderup mit den Jahren verändert. Seit der Gründung wurden sehr 
viele verschiedene Sportarten in Wanderup angeboten, um dem aktuellen Bedarf der 
jeweiligen Zeit gerecht zu werden. Auch unser aktuelles Sportprogramm „bewegt“ 
wieder sehr viele Sportler in Wanderup.
Das 100 jährige Jubiläum des Sportvereins wollen wir gern mit Bürgern aus 
Wanderup angemessen feiern.
Am 17. August 2019 lädt der TSV Wanderup zu einem Spielenachmittag und zu ei-
nem Fest ein.
Zum „Spiel ohne Grenzen“ laden wir kleine Teams, die sich verschiedenartigen 
Aufgaben stellen wollen. Ohne Grenzen bedeutet hier, dass Jung und Alt mit- oder 
gegeneinander spielen können, da die Aufgaben sehr variabel sind. Mal geht es um 
Sport, mal um Geschick oder Kreativität und manchmal auch um Glück. Das Ziel ist, 
miteinander Spaß zu haben.
Für den Abend bereiten wir ein Fest, bei dem wir mit den Vereinsmitgliedern, 
Unterstützern und Helfern unser gemeinsames Jubiläum feiern wollen.
Details zum Jubiläumstag werden in Wanderup, auf unserer Homepage (tsv-wande-
rup.de) und auf Facebook veröffentlich.
Wir freuen uns auf euch.                 TSV Wanderup – der Vorstand / Festausschuss                     

VR Bank Nord eG

Ein Urgestein geht in Rente
Am 28.06.2019 verabschiedet sich Mar-
len Karstens nach 49 Jahren und davon 
29 Jahre als Geschäftsstellenleiterin der 
Filiale Wanderup in den wohlverdien-
ten Ruhestand.
Sie begann am 01.08.1970 ihre Ausbil-
dung zur Bankkauffrau in der örtlichen 
Spar- und Darlehnskasse Wanderup. 
Durch ständige Weiterbildung und star-
kem Engagement wurde sie nach 20 Jah-
ren zur Geschäftsstellenleiterin der Ge-
schäftsstelle Wanderup ernannt. Diese 
Position hat sie bis heute trotz zahlrei-
cher Fusionen (Raiffeisenbank Tarp-
Wanderup, Raiffeisenbank Jübek-Tarp, 
VR Bank Flensburg-Schleswig und jetzt 
VR Bank Nord eG) immer noch inne.
Sie verabschiedet sich von ihren Kun-
den mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge. Die persönlichere 
Bank hat sie nicht erfunden, sondern 
gelebt. Nach diesem Motto hat sie stets 

einen persönlichen Beratungstermin, 
auch außerhalb ihrer Dienstzeiten für 
ihre Kunden gefunden. Zu ihrem Job ge-
hörten auch viele Ehrenämter, die sie 
ebenfalls wie selbstverständlich nicht 
nur wahrgenommen, sondern auch ge-
lebt hat.
Riesig freut sie sich, in Nicole Schmidt 
eine passende, kompetente und ebenso 
engagierte Nachfolgerin gefunden zu ha-
ben. Seit dem Jahr 2002 ist Frau 
Schmidt in der VR Bank angestellt. Sie 
hat sich in verschiedenen Bereichen 
weitergebildet. Bereits seit 2012 ist sie 
in Wanderup als Kundenbetreuerin tätig 
und hat sich seitdem einen großen Kun-
denstamm aufgebaut. Im Vordergrund 
und mit großem Augenmerk legt Frau 
Schmidt Wert auf eine sehr persönlich 
zugeschnittene Kundenberatung.
Am Freitag, den 28.06.2019 werden alle 
Kunden und Wegbegleiter von 09:00 

Uhr – 17:00 Uhr die Gelegenheit haben, 
sich in der Filiale Wanderup bei einem 
kleinen Snack, Kaffee und Sekt persön-
lich von Frau Marlen Karstens zu verab-
schieden.

 

Wir machen den Weg frei.

vrbanknord.de

Geschäftsstelle Wanderup
Flensburger Straße 11 | 24997 Wanderup 
Tel.: 04606 9595-16
nicole.schmidt@vrbanknord.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Moin, Moin Wanderup und Umgebung!
Mein Name ist Nicole Schmidt, ich bin 44 Jahre alt, wohne in Wanderup 
mit meinem Mann und meinen zwei Kindern.

Insgesamt bin ich bereits seit 19 Jahren in der VR Bank tätig. Davon 
seit 2012 als Kundenbetreuerin in der Geschäftsstelle Wanderup. Am 
01.07.2019 trete ich nun, als Geschäftsstellenleiterin, die Nachfolge von 
Marlen Karstens an. Ich freue mich riesig auf die neue Aufgabe und 
stelle mich gerne dieser Verantwortung. Vielen von Ihnen bin ich bereits 
vom Kindergarten, der Grundschule und auch als Gemeindevertreterin 
in Wanderup bekannt. In allen Bereichen habe ich mich schon immer mit 
Freude und Einsatz ehrenamtlich eingebracht.

Mein großes Augenmerk liegt auf eine persönlich zugeschnittene
Kundenberatung. Zufriedene Kunden sind für mich der höchste Lohn. 
Bitte schenken Sie mir Ihr Vertrauen, ich freue mich auf Sie.

WIR_-N-Schmidt_187x125.indd   1 10.05.2019   12:06:22

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:
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Kirchliche Nachrichten

So. 02. Juni siehe Kleinjörl 10 Pn. Gnade   siehe Jarplund 11 Pn. Joos/ 10  Pastoratsgarten 17 P. Engel 10 P. Engel  
  11 Taufgottesdienst  Musikal. Andacht Vorstell. neue Konfis      
So. 09. Juni 11 Pn. Schildt u. Gnade mit Taufen 11 Pn. Joos siehe Oeversee 9.30 P. v. Fleischbein 10 Kirchwiese  11 Pfingstgottesdienst
Pfingstsonntag Pastoratsgarten siehe Eggebek im Fröruper Wald  a. d. Pfingstmarkt mit Posaunenchor anschl. Grillen 
Pfingstmontag 10. Juni 10 Esperstoft Pn. Gnade ––––– ––––– ––––– –––––  
So. 16. Juni siehe Kleinjörl 10 Pn. Schildt 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10 Ringreiterwiese 10 Mus. Gottesdienst 10. Plattd. Gottesdienst 
     11 Kindergottesdienst Chorgem. Sörup-Tarp Dämpferhalle  
So. 23. Juni Bollingstedt 10 Einführung 10 Pn. Joos siehe Oeversee 10 P. v. Fleischbein 18 Pn. Löwenstrom  10 Gottesdienst
 10 Taufgottesdienst Pn. Gnade   mit Singkreis
Sa. 29. Juni    18 Musikal. Andacht
So. 30. Juni   18. Musikal. Andacht siehe Oeversee  10 Sommerkirche 18 P. Engel
      Pn. Löwenstrom Mod.xw Gottesdienst
So. 07. Juli 10 Sommerkirche Pn. Gnade 10 Pn.  Joos siehe Oeversee ––––– 18 Abendgottesdienst –––––
 Jerrishoe Dachsbau  Goldene Konfirmation           Pn. Löwenstom
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Hauptstraße 26 b • Eggebek
Tel. 04609/363
Ferdinand-Porsche-Ring 15 • Tarp
Tel. 04638/213 53 63
www.bestattungen-timm.de

Menschen und ihre 
Bedürfnisse kennenlernen.  

Das macht eine persönliche 
Beratung aus. 

Wir suchen ab sofort
 1 Pflegeassistent w/m/d 

zur Verstärkung unseres Teams in der ambulanten Pflege als  
Teilzeitkraft mit mindestens 20,00 Wochenstunden.
Wir bieten:                        
-          Vergütung in Anlehnung an TVöD
-          Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge
-          Dienstwagen oder Kilometergeldvergütung
-          Interne und externe Fortbildungen
-          Angenehmes Arbeitsklima
Wir erwarten:
-          Pkw/Führerschein
-           Pflegegrundkurs
Bewerbungen bitte an: Bettina Dreißigacker, Pflegdienstleistung
Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH, 24997 Wanderup, Kamplanger 
Weg 11, Tel. 04606/348

Geistliches Wort
Liebe Leserin, lieber Leser, 
heute habe ich eine Geschichte mitgebracht, die mir ein ehe-
maliger Scharfschütze des israelischen Militärs am Strand von 
Tel Aviv erzählt hat. Ein komisches Setting, aber eine schöne 
Geschichte. Deshalb habe ich sie aufgeschrieben. 
Ein Vater, ein Sohn und eine kaputte Welt 
Ein Rabbi sitzt an seinem Schreibtisch und bereitet den Syna-
gogengottesdienst vor. Er ist umringt von Büchern und Kom-
mentaren, sein Kopf ist voll von Gedanken. Da klopft es an der 
Tür. „Herein.“ 
Einer seiner Söhne betritt das Büro. „Papa, ich möchte spie-
len.“ Aber der Rabbi hat keine Zeit. Er muss noch heute fertig 
werden. Sein Sohn fragt wieder. „Bitte Papa, nur ein kleines 
Spiel.“ Der Rabbi seufzt. Er möchte seinen Sohn nicht enttäu-
schen. Also nimmt er eine Zeitschrift und reißt eine Seite he-
raus. Die Seite zeigt eine Karte der Welt. Er zerreißt das Blatt in 
viele kleine Stücke und gibt sie seinem Sohn. „Guck mal, das 
ist ein Puzzle. Erst sind es bloß ganz viele einzelne Stücke. 
Aber wenn du sie wieder zusammensetzt, gibt es ein großes 
Bild. Und wenn das Bild wieder heil ist, dann gehen wir nach 

draußen und spielen.“ 
Der Sohn nimmt die Puzzleteile und verschwindet. Jetzt hat 
der Vater seine Ruhe. Denn sein Sohn ist noch ziemlich jung. 
Er weiß gar nicht, wie die Welt aussieht. Er weiß nicht, wo 
Amerika liegt, wo Australien ist. Genauso wenig kennt er die 
Berge oder weiß, wo welches Meer Kontinente von einander 
trennt. Der Vater hat nun also alle Zeit der Welt. Er nimmt sei-
nen Stift und arbeitet weiter. 
Fünf Minuten später klopft es wieder an der Tür. „Herein.“ 
Wieder kommt sein Sohn in das Arbeitszimmer. Auf den Hän-
den balanciert er eine Unterlage, auf der das fertige Puzzle 
liegt. „Hier, Papa. Fertig.“ 
Der Vater ist erstaunt. Jedes Puzzleteil liegt am richtigen Ort. 
„Wie hast du das gemacht?“ „Das war ganz einfach, Papa. Ich 
habe alle Teile umgedreht. Auf der Rückseite war das Gesicht 
eines Menschen zu sehen. Und wie ein Mensch aussieht, weiß 
ich. Da war ein Auge. Augen habe ich auch. Da war eine Nase. 
Eine Nase habe ich auch. Da war ein Mund. Einen Mund habe 
ich auch. Also habe ich das Gesicht wieder zusammengesetzt. 
Und als der Mensch heil war, war auch die Welt wieder heil.“ 

Pastor Gunnar Engel, Wanderup

SIEB ENS CHLÄFER-TAG

27. Juni 2019 
Ein Siebenschläfer: Im Volksglauben werden diese 
Tiere mit den Sieben Schläfern in Verbindung ge-
bracht.
Der Siebenschläfertag gedenkt am 27. Juni 2019 nicht 
dem Nagetier, sondern der Heiligenlegende aus dem 
Jahr 251. Nach dieser sollen sich die sieben Brüder 
Constantinus, Dionysius, Johannes, Malchus, Mar-
tinianus, Maximinianus und Serapio auf der Flucht 
vor Kaiser Decius in einer Höhle bei Ephesus ver-
steckt haben. Dort wurden sie lebendig eingemauert 
und fielen daraufhin von Gott bewacht in einen tie-
fen Schlaf. Erst im Jahr 446 wurden die sogenann-
ten „Siebenschläfer“ gefunden. Sie erwachten nach 
195 Jahren aus ihrem Schlaf und wurden damit ei-
ne Bestätigung für die Auferstehung. Sie gelten seit-
dem als Heilige und außerdem als Schutzpatrone der 
Schlaflosigkeit.
Zudem ist der Siebenschläfertag als Lostag bekannt, 
also als Tag, der eine Wettervorhersage für die nach-
folgenden Wochen ermöglicht. Besonders für die 
Landwirtschaft sind die Vorhersagen am Sieben-
schläfertag relevant, da an diesem Tag eine recht ho-

he Treffsicherheit der Prognosen zu erwarten 
ist. Diese begründet sich durch die vergleichs-
weise stabile Wetterlage fertag, sieben Wochen 
bleiben mag“. Für die nachfolgenden sieben 
Wochen ab dem Siebenschläfertag ist also mit 
vergleichbarem Wetter zu rechnen. Aufgrund 
der gregorianischen Kalenderreform fällt der 
Tag heute allerdings eigentlich auf den 7. Ju-
li, weshalb als Maßstab für die Siebenschlä-
ferregel der Zeitraum vom 27. Juni bis 8. Juli 
gewertet wird. 

Mehr Bauernregeln für Juni

Juni, mehr trocken als nass, 
füllt mit gutem Wein das Fass.

Durch Juniwind aus Norden ist 
noch nichts verdorben worden.

Soll Feld und Garten wohl 
gedeihn, dann braucht‘s im 
Juni Sonnenschein.

Ist der Juni warm und nass, 
gibt‘s viel Korn und noch mehr 
Gras.

Im Juni ein Gewitterschauer 
macht das Herz gar froh dem 
Bauer.

WIR für Wißbegierige
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und 
Mittwoch und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin Susanne Schildt für Eggebek, Tel. 04609-1545 -Pastorin Birgitta Gnade für Jörl, 
Mobil: 0151 – 52093218 - Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Mobil: 0151 10403502 · Friedhof 
Kleinjörl: Reiner Albertsen, Mobil: 0171 1746932

Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, Wanderup und Tarp

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr · Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 
06-3 70 · Pastor Engel 04606-612 ·  e-mail: kirchenbuero@wanderup.kkslfl.de · Sie finden uns auch 

auf  facebook: facebook.com/KircheWanderup

Sonntag, 2. Juni 10.00 P. Morten Mortensen Dän. Kirche  Jarplund,  Jarplunder Weg 14 
Pfingstsonntag, 09. Juni     11.00  Gemeins. dtsch./dän. Gottesdienst,  anschl. Grillen im Pasto-
ratsgarten Ev. Kirche Wanderup,  Tarper Str. 6
Pfingstmontag, 10. Juni  10.00  P. Morten Mortensen        Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2
Sonntag, 16. Juni 10.00 Pn. Alena Strelow Dän. Kirche  Jarplund,  Jarplunder Weg 14
Sonntag, 23. Juni   10.00 P. Morten Mortensen  Dän. Kirche Tarp,  Harkielweg 2

Redaktionsschluss 
für die 
juli-Ausgabe 
ist am 11. Juni

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit 
anschließendem Treffen in der 
Klause zum gemütlichen Bei-
sammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche 
und in der Tourist-information 
aus.

Gottesdienste
02.06.  10:00 Uhr    Gottesdienst, Pastor En-
gel
09.06.  11:00 Uhr   Pfingstgottesdienst mit 
anschließendem Grillen
14.06.  19:00 Uhr Taizé-Andacht
16.06.  10:00  Gottesdienst op platt in der 
Dämpferhalle, G. Spiecker
23.06.  10:00 Uhr Gottesdienst
30.06.  10.00 Uhr Sommerkirche in Tarp
30.06.  18.00 Uhr mehr - Gottesdienst, Pa-
stor Engel

Kinderkirche
07.06.  14.30 Uhr Haus der Begegnung

Taufgottesdienste
Bitte melden Sie Ihre Taufe rechtzeitig im 
Kirchenbüro an.

Familiennachrichten
Beerdigungen
16.04.2019 Karsten Brodersen
26.04.2019 Heinz Blasel
30.04.2019 Christa Paulsen

Termine im Haus der Begegnung
03.06.2019 15.00 Uhr  Spielenachmittag
10.06.2019  15.00 Uhr  Häkelrunde
17.06.2019 15.00 Uhr Spielenachmittag
24.06.2019 15.00 Uhr Häkelrunde

Der Frauentreff 
kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus zusammen.
Die Frauen des Frauengesprächskreises tref-
fen sich am 05. Juni von 15.00 – 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus. Es kommt Besuch aus 
Brasilien

Unsere Hauskreise für Männer und 
Frauen:
Bar Church: 13. und 27. Juni um 19:30 Uhr 
im Westerkrug
Ladies Night: 06. und 20. Juni um 19:30 im 
Gemeindehaus

Kirchenchor „Farbenfroh“
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 
19.15 im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen 
mit Chorerfahrung – gerne für die Altstimme 
- sind herzlich willkommen.

Seelsorge
Wenn Sie Begleitung in Lebensfragen oder 
bei Trauerfällen wünschen, melden Sie sich 
bitte bei Pastor Engel, Tel. 04606 612

Es grüßen Sie herzlich
Ihr Pastor Gunnar Engel
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde Wanderup

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in unsere 
Gottesdienste:
02.06.  10.00 Uhr  Kleinjörl  Gottes-
dienst  Pastorin Gnade  
02.06.  11.00 Uhr  Kleinjörl  Taufgottes-
dienst  Pastorin Gnade  
09.06.  11.00 Uhr  Eggebek  Gottesdienst 
mit Taufen im Pastoratsgarten    Pastorin 
Schildt u.  Pastorin Gnade  10.06.  10.00 
Uhr  Esperstoft  Gottesdienst  Pastorin 
Gnade  
16.06.  10.00 Uhr  Kleinjörl  Gottes-
dienst  Pastorin Schildt  
23.06.  10.00 Uhr  Bollingstedt  Taufgot-
tesdienst am Mühlenteich  Pastorin 
Schildt  
23.06.  10.00 Uhr  Kleinjörl  Einfüh-
rungsgottesdienst Pastorin Gnade  Pröp-
stin Rahlf  
30.06.  10.00 Uhr  Tarp  Sommerkirche
Pastorin Löwenstrom
30.06. 18.00 Uhr Wanderup
Sommerkirche Pastor Engel
07.07. 10.00 Uhr Jerrishoe 
Sommerkirche Waldgottesdienst mit 
Taufe Pastorin Gnade
07.07. 18.00 Uhr Tarp
Sommerkirche Pastorin Löwenstrom
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung.

Kinder und Jugen
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergarten-
alter trifft sich immer Montagvormittag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
haus Kleinjörl mit Sonja und Helga.
Kindergottesdienst für die Kleinsten fin-
det am 17. Juni um 10.15 Uhr im Ge-
meindehaus in Kleinjörl mit Pastorin 
Gnade statt. 

Mitteilungen
Die Kirche kommt ins Dorf

Klönschnack über Gott  und die 
Welt! Der Kirchenbus bietet Platz zum 
Sitzen, Kaffeetrinken und Schnacken. 
Termine 
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauerfloh-
markt: 13. Juni
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Han-
sen: 19. Juni
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststätte: 
19. Juni 
Kommen Sie doch mal vorbei!

„Unterwegs im Namen des 
Herrn“
- Kaffee, Klönschnack, Gebet und Aus-
fahrt –
einmal im Monat am Samstag treffen 
sich christliche Motorradfahrer und 
-fahrerinnen, Trikefahrer und -fahrerin-
nen um 10.00 Uhr beim Pastorat in Eg-
gebek, Hauptstraße 52a, gegenüber vom 
SKY-Markt, trinken kurz einen Kaffee, 
lernen uns dabei kennen, informieren 
über die Tagestour, sprechen ein Gebet 
und starten die Motoren, um einen 
wunderschönen Tag in Gottes wunder-
barer Schöpfung zu erleben. Wer Fragen 
hat oder Ideen für eine schöne Tour, 
kann mich gerne anrufen (04609-1545). 
Wir sind im Namen des Herrn unter-
wegs am: 29. Juni. Die linke Hand zum 
Gruß! Susanne Schildt

Innehalten – Zur Ruhe kommen 
– Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek am 6. Juni von 18.30 bis ca. 20 
Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin. Das Angebot ist kostenlos.

Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Eggebek, Hauptstraße 52, hin-
terer Eingang, Treppe hoch und links. 

Gemeinsam singen macht Spaß! Mit Gi-
tarren begleitet moderne christliche 
Lieder kennenlernen. Informationen bei 
Susanne Schildt, 04609-1545 oder ein-
fach mal vorbeikommen.

Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
Anmeldeschluss für unseren Ausflug 
am Mi. 12. Juni zu Janny’s Café in Nor-
stedt ist Dienstag, 28. Mai 16.30 Uhr im 
Kirchenbüro, Tel. 04609-312, oder Don-
nerstag, 30. Mai bei den Vorstandsmit-
gliedern: Hannelore Feddersen Tel. 
04607-896, Christa Beck Tel 04609-
5117, Christa Fries Tel. 04607-834.
Wenn die Nachfrage für diese Tour sehr 
groß ist und wir nicht alle mitnehmen 
können, werden wir die gleiche Tour im 
nächsten Jahr noch einmal anbieten.
Denken Sie bitte daran, bei der Anmel-
dung Ihren Einstiegsort anzugeben!
Fahrplan für Mittwoch 12. Juni:
11.15 Uhr Sollerup, Dorfstraße / 
Landgasthaus
11.25 Uhr Kleinjörl, Schulstraße 
/ Bushaltestelle Schule
11.35 Uhr Janneby, Dorfstraße 7 
Bushaltestelle 1
11.50 Uhr Jerrishoe, Gastwirt-
schaft Heideleh
12.00 Uhr Eggebek, Eichenbach-
schule
12.05 Uhr Langstedt, Bollingsted-
ter Straße / Gastwirtschaft
12.15 Uhr Bollingstedt, Bolling-
stedter Straße / Kindergarten
In gemütlicher Fahrt geht es nach Nor-
stedt. Dort nehmen wir unseren Reise-
leiter „Janny“ zur Rundfahrt an die 
Westküste, Dauer 2 Stunden, auf. Um 15 
Uhr werden wir bei musikalischer Un-
terhaltung in Janny`s Café Kaffeetrinken 
und um ca. 17 Uhr die Heimfahrt antre-
ten.
Ich hoffe auf schönes Wetter an diesem 
Tag und grüße Sie herzlich im Namen 
des Vorstandes,     Hannelore Feddersen

Die nächsten Tauftermine
23. Juni – 10 Uhr in Bollingstedt am 
Teich
21. Juli – 11 Uhr Treenetaufe in Hün-
ning

Amtshandlungen
(Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
veröffentlichen wir nur die Amtshand-
lungen, für die uns eine Einverständnis-
erklärung vorliegt.)
Taufen
Ben Oliver Bardtke
Kiara Isabell Hoesch
Jannis Andresen
Trauerfeiern
Erwin Klingbeil

Landesjagdverband Schleswig-Holstein Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land 
Hegering IX

Die Jäger des Hegering IX laden zu einem  WALDGOTTESDIENST
am Sonntag, dem 07. Juli 2019, um 10 Uhr im Jerrishoer Wald am D A C H S B A U  
ein. Die Andacht hält Pastorin Gnade.
Musikalische Umrahmung: Posaunenchor der Kirchengemeinde Eggebek-Jörl 
Jagdhornbläser Flensburg-West, Jagdhornbläser Wanderup, Jagdhornbläser Jörl
-anschließend Grillen-                     Bei Regen findet der Gottesdienst im Zelt statt. 



44


